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Versuchsflächen 2005:

Versuchsfläche 9,11 ha      Standorte 12      Angelegte Versuche  45     Angelegte Parzellen 2277
zuzüglich:  Vorbereitungsflächen für 2006 : 0,59 ha

Anlage und Durchführung der Versuche:
Die Exaktversuche wurden in Blockanlage bzw. im lateinischen Rechteck angelegt. Bei allen Versuchen der ARGE wurden 4 Wiederholungen angelegt. Die
Aussaat erfolgte mit dem dreireihigen pneumatischen Versuchssägerät "Hege 95".

Beobachtungen und Bonituren:
Die Entwicklung der Zuckerrüben in den Versuchen wurde ständig kontrolliert und in Auszählungen oder Bonituren festgehalten. Ebenso wurde in den
Herbizidversuchen die Wirkung auf die Zuckerrübe beobachtet und bewertet. Die Bonitierungen erfolgten nach den Richtlinien der Biologischen Bundesanstalt
von 1 - 9 und in den Herbizidversuchen in Prozent.

Ernte und Aufbereitung der Versuche:
Die Versuche wurden teils von Hand, überwiegend aber mit einem 3-reihigem Vollernter gerodet. In der Aufbereitungsanlage der Zuckerfabrik Ochsenfurt
wurden die Rüben gewaschen, gewogen, zu Brei gesägt und tiefgefroren. Die Analyse der Breiproben erfolgte dann im Labor der Zuckerfabrik Ochsenfurt und
im Institut für Zuckerrübenforschung Göttingen.

Informationen zu den EUF-Bodenuntersuchungen:
Zu jedem Versuch wird eine EUF-Bodenprobenuntersuchung durchgeführt. Mit EUF werden alle wichtigen Nährstoffe - Stickstoff, Phosphat, Kali, Kalk,
Magnesium, Bor, Schwefel - aus einer Bodenprobe gemessen und Düngeempfehlungen für alle Früchte gegeben. Mit der EUF- Methode wird der
Nährstoffentzug der Pflanzen aus dem Boden unter Verwendung von elektrischem Strom nachvollzogen. Dabei werden sowohl die direkt pflanzenverfügbaren
Nährstoffe (1. Fraktion = 1. Meßwert) als auch die während der Vegetation nachlieferbaren Nährstoffe (2. Fraktion = 2. Meßwert) gemessen. Aus beiden
Meßwerten wird dann die Düngeempfehlung abgeleitet.
   
Auswertung und Beurteilung der Ergebnisse:
Die Auswertung der Versuche erfolgte mittels Varianzanalyse durch das PC-Verrechnungsprogramm der ARGE Regensburg. Die Relativzahlen beziehen sich
auf den Vergleichswert, der bei den Sortenversuchen  dem Verrechnungssortiment und bei den sonstigen Versuchen dem Versuchsglied Nr. 1 entspricht. Zur
Beurteilung der Ergebnisse wurde die Grenzdifferenz GD für eine 5%ige Irrtumswahrscheinlichkeit angegeben. Ist der Unterschied zwischen den einzelnen
Versuchsgliedern größer als der Wert 5%, so bedeutet dies, daß der Unterschied in 95 von 100 Fällen wieder eintritt. Er ist also statistisch abgesichert. Ist der
Unterschied jedoch kleiner als die GD, so bedeutet dies, daß er vermutlich zufällig entstanden ist, statistisch nicht abgesichert werden kann und sich nicht zu
wiederholen braucht. Alle Versuche wurden nach der 1996 geltenden neuen Braunschweiger Formel berechnet.

Für die Unterstützung bei der Planung, der Anlage, der Verarbeitung und der Auswertung der Versuche danken wir allen, die sich daran beteiligten.
Besonderer Dank aber an unsere Versuchsansteller, die uns bei unserer Arbeit tatkräftig unterstützten.

Alle Unterlagen über die Versuche können bei der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung des Zuckerrübenanbaues,
Sandstr. 4,  93092 Barbing, eingesehen werden.  
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Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft

kein Anbau 100 - 999 ha
1 - 99 ha 1000 - 2999 ha >5000 ha
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Versuchsstandorte im Bereich des 

Verbandes bayerischer Zuckerrübenanbauer

3000 - 4999 ha

Zuckerfabrik

Quelle: INVEKOS - Angaben und
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Versuchsstandort
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Nr. Standort
1 Oberndorf/ARGE + LwA Augsburg
2 Hagelstadt/ARGE + LwA Regensburg
3 Makofen/ ARGE + IfZ
4 Ramsdorf/ ARGE +

Rhizoctoniaforschungsverbund
5 Niedermünchsdorf/ ARGE +

Rhizoctoniaforschungsverbund
6 Haardorf/ ARGE + LfL +

Rhizoctoniaforschungsverbund
7 Ottmaring/ ARGE + 

Rhizoctoniaforschungsverbund
8 Irsching/ LwA Ingolstadt
9 Donaustauf/ARGE
10 Thurnhof/ Hilleshög
11 Tabertshausen/ Hilleshög

Umfang des Rübenanbaus in Landkreisen:
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Klima Köfering/ Regensburg 2005
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Niederschläge 

Durchschn. Tagestemp.

min. Temp.

7 Per. Gleitender Durchschnitt
(Durchschn. Tagestemp.)

Im Jahr 2005:
7,9 °C Durchschn. Jahrestemperatur
627 mm Niederschlag 
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Klima Burgheim/ Rain 2005
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Niederschläge 

Durchschn. Tagestemp.

min. Temp.

7 Per. Gleitender Durchschnitt
(Durchschn. Tagestemp.)

Im Jahr 2005:
8,1 °C Durchschn. Jahrestemperatur
807 mm Niederschlag 
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Klima Uttenkofen/ Plattling 2005
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Niederschläge 

Durchschn. Tagestemp.

min. Temp.

7 Per. Gleitender Durchschnitt
(Durchschn. Tagestemp.)

Im Jahr 2005:
8,2 °C Durchschn. Jahrestemperatur
869 mm Niederschlag 
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=  b.)  Leistungsvergleich neuer rizomaniatol. Sorten
- Prüfung von neu zugelassenen Sorten aus der

WP RI2 des Vorjahres (Stämme erhalten Sortennamen)
- Prüfung ist an die WP RI2 des aktuellen Jahres angekoppelt

Prüfung rizomaniatoleranter Sorten
WP RI1 = 1. Wertprüfungsjahr rizomaniatol. Sorten

- wird von Züchtern/ IfZ durchgeführt
- Prüfung von Zuchtstämmen als Nummern

WP RI2/ LNS-R = a.) 2. Wertprüfungsjahr rizomaniatol. Sorten
- Prüfung durch IfZ/ ARGE/ Züchter/ Staat
- Prüfung von Zuchtstämme als Nummern2.

 Ja
hr

3.
 Ja

hr
1.

 Ja
hr

SV-R/ SSV-R = Sortenversuch rizomaniatoleranter Sorten und 
spezieller rizom. Sorten (Rhizoctonia, Nematoden etc.)

- Prüfung mehrjährig zugelassener Sorten
- Prüfung durch IfZ/ ARGE/ Züchter/ Staat 
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lg

ej
ah

re
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LEISTUNGSVERGLEICH NEUER  SORTEN (LNS-R)

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen neu zugelassene Sorten 
unter Rizomaniabefall ?

G E N D E R K I N G E N

Versuchsansteller: Urfahrhof, Südzucker-Landwirtschaft
Verwalter Herr Götz

Betreuung: Strube-Dieckmann
Versuchsort: Genderkingen, Kr. Donauwörth/ Schw. Höhe in m über NN 400

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: ohne Pflug

N P2O5 K2O CaO MgO Bor
EUF-Bodenwert * o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A.
Empfehlung o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A.

Parzellengröße: 9,50 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 13.04.05 Frühjahr 128 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 30.05.05  
Beerntung: 17.09.05 insgesamt kg/ha 128 0 0 0 0 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
02.05.05 1. NAK Faktor 1: ohne
20.05.05 2. NAK Faktor 2: 
02.06.05 3. NAK  08.08.05 1,00 l Spyrale
10.06.05 4. NAK
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Kein Fungizideinsatz

WP RI2/LNS-R Genderkingen 2005

89,8391,6 68,0 16,03 14,39 9,79 30,3 2,6 6,599,1109,8 109,21,03Strube-DieModus
89,3890,5 63,0 15,57 13,92 8,77 29,5 5,4 6,596,2101,8 97,81,05HilleshögMonza
90,0490,5 54,7 16,94 15,25 8,34 32,7 2,9 7,5104,788,3 93,01,09KWSCyntia

89,7590,9 61,9 16,18 14,52 8,97 30,8 3,6 6,8100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,06
88,7491,6 59,6 13,37 11,86 7,07 23,3 6,3 2,982,696,3 78,90,91KWSRicarda
90,1791,6 60,3 16,47 14,85 8,96 29,2 3,8 6,0101,897,5 99,91,02HilleshögTiziana
89,5789,5 70,4 15,55 13,92 9,81 30,0 4,2 5,496,1113,8 109,41,02KWSAlabama
89,4191,6 63,9 15,65 13,99 8,94 31,4 4,3 6,296,7103,3 99,71,06HilleshögLucata
87,8491,6 61,4 14,82 13,02 7,99 36,0 3,9 10,291,699,1 89,11,20KWSPauletta
89,0191,1 64,1 15,40 13,71 8,79 31,2 7,6 6,195,2103,6 98,11,09HillleshögNauta
90,1790,5 62,4 16,78 15,13 9,44 30,7 2,0 7,3103,7100,8 105,31,05Stube-DieWilliam
88,6592,1 61,9 15,65 13,87 8,59 35,8 3,5 9,396,7100,1 95,81,17KWSCalida
89,5991,6 69,1 15,64 14,01 9,69 30,3 4,0 5,796,7111,7 108,01,03KWSMalenka
90,1090,5 58,7 15,83 14,26 8,38 26,8 2,8 5,597,894,9 93,40,97Strube-DiePrestige

89,3391,2 63,2 15,51 13,86 8,77 30,5 4,2 6,5102,1 95,9 97,8Prüf-Mittel 1,05
89,42
0,41

1,05 98,396,8101,691,1 62,9 15,67 14,01 8,81 30,6 4,1 6,5Vers.-Mittel: 
GD 5%: 2,0 5,92 0,040,39 0,90 2,7 1,5 1,29,6 2,4 10,00,05

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 23 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Fungizidbehandlung

WP RI2/LNS-R Genderkingen 2005

90,0690,5 67,6 15,94 14,36 9,69 28,7 2,3 5,598,9107,2 106,40,98Strube-DieModus
89,7090,5 63,3 15,97 14,32 9,07 31,4 4,1 5,799,1100,5 99,51,04HilleshögMonza
89,8588,9 58,1 16,44 14,77 8,58 33,8 2,8 6,2102,092,2 94,21,07KWSCyntia

89,8790,0 63,0 16,11 14,48 9,11 31,3 3,1 5,8100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,03
88,5391,6 63,5 13,09 11,59 7,36 23,1 6,4 2,881,2100,8 80,80,90KWSRicarda
90,2392,1 54,8 16,26 14,67 8,04 28,3 3,5 5,2100,987,1 88,20,99HilleshögTiziana
89,1991,1 71,7 15,15 13,51 9,68 32,1 4,5 4,994,0113,8 106,21,04KWSAlabama
89,2390,5 67,3 15,52 13,85 9,32 30,4 5,3 6,896,3106,8 102,31,07HilleshögLucata
87,7291,6 65,1 14,61 12,82 8,34 35,6 4,6 9,790,7103,3 91,51,19KWSPauletta
89,3291,6 62,3 15,46 13,81 8,60 30,9 6,1 5,395,998,9 94,31,05HillleshögNauta
90,2791,6 66,1 16,43 14,83 9,81 30,1 2,2 5,4102,0104,9 107,61,00Stube-DieWilliam
89,2989,5 64,3 15,71 14,02 9,02 32,5 3,1 7,397,5102,1 99,01,08KWSCalida
89,6691,6 71,0 15,39 13,79 9,80 30,5 3,8 4,295,5112,8 107,60,99KWSMalenka
89,9191,1 65,0 15,29 13,74 8,93 25,6 3,1 4,994,9103,1 98,00,94Strube-DiePrestige

89,3491,2 65,1 15,29 13,66 8,89 29,9 4,2 5,7103,4 94,9 97,5Prüf-Mittel 1,03
89,46
0,41

1,03 98,196,1102,690,9 64,6 15,48 13,85 8,94 30,2 4,0 5,7Vers.-Mittel: 
GD 5%: 2,0 5,92 0,040,39 0,90 2,7 1,5 1,29,4 2,4 9,80,05

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 23 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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WP RI2/LNS-R Genderkingen 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Früh-
schosser

% %

Kein Fungizideinsatz

Modus 0,0 2,50,0
Monza 0,0 1,00,0
Cyntia 0,0 3,50,0
Ricarda 0,0 3,50,0
Tiziana 0,0 3,50,0
Alabama 0,0 2,50,0
Lucata 0,0 2,00,0
Pauletta 0,0 2,50,0
Nauta 0,0 2,00,0
William 0,0 3,50,0
Calida 0,0 2,50,0
Malenka 0,0 4,00,0
Prestige 0,0 3,00,0

26,0
0,0 2,8Mittelwert

Anzahl Werte 26,026,0
0,0

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Früh-
schosser

% %

Fungizidbehandlung

Modus 0,0 1,00,0
Monza 0,0 1,00,0
Cyntia 0,0 1,00,0
Ricarda 0,0 1,00,0
Tiziana 0,0 1,00,0
Alabama 0,0 1,00,0
Lucata 0,0 1,00,0
Pauletta 0,0 1,00,0
Nauta 0,0 1,00,0
William 0,0 1,00,0
Calida 0,0 1,00,6
Malenka 0,0 1,00,0
Prestige 0,0 1,00,0

26,0
0,0 1,0Mittelwert

Anzahl Werte 26,026,0
0,0

52,0
0,0 1,9Gesamt-Mittelwert

Anzahl Werte 52,052,0
0,0

Gesamt-Mittelwert
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LEISTUNGSVERGLEICH NEUER  SORTEN (LNS-R)

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen neu zugelassene Sorten 
unter Rizomaniabefall ?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber 2x

Pflug
Frühjahr: Kombination 1x 

Kombination 1x + Cambridge-Walze
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,4 2,5/0,9 8/4 26/21 1,9 0,4
Empfehlung 130 0 170 2600 0 2

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - 56 160 2160 136 - - -
Aussaat: 07.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: 12.05.05  
Beerntung: 21.09.05 insgesamt kg/ha 104 88 192 2160 148 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell Faktor 1: ohne
22.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 2: 
20.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix SC + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  18.07.05 1,00 l Juwel
06.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra 24.08.05 1,00 l Opus

14



Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Kein Fungizideinsatz

WP 2/LNS Makofen 2005

88,4490,0 93,8 15,65 13,84 12,99 38,7 3,6 9,3100,2106,2 106,61,21Strube-DieModus
88,3290,0 91,2 15,25 13,46 12,27 34,9 5,6 8,997,7103,2 100,81,18HilleshögMonza
88,4590,0 80,1 15,94 14,10 11,28 36,7 3,7 11,5102,190,7 92,61,24KWSCyntia

88,4090,0 88,3 15,61 13,80 12,18 36,7 4,3 9,9100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,21
86,8890,0 53,9 12,30 10,68 5,75 29,8 6,3 4,278,861,0 47,21,01KWSRicarda
88,7990,0 94,0 15,89 14,11 13,27 35,5 6,1 8,3101,8106,4 108,91,18HilleshögTiziana
88,2090,0 96,9 15,09 13,30 12,89 37,4 5,4 7,896,6109,7 105,81,18KWSAlabama
88,1090,0 97,7 15,34 13,51 13,20 38,8 6,5 8,598,3110,5 108,41,23HilleshögLucata
86,4190,0 89,9 14,59 12,61 11,33 44,2 5,3 12,993,5101,8 93,11,38KWSPauletta
87,8090,0 90,2 14,95 13,12 11,84 38,7 6,0 8,595,7102,1 97,21,22HillleshögNauta
89,4490,0 86,3 16,56 14,81 12,77 34,9 2,6 9,1106,097,6 104,81,15Stube-DieWilliam
87,6590,0 95,8 15,09 13,23 12,68 40,1 3,8 10,796,7108,5 104,11,26KWSCalida
88,1690,0 101,7 15,23 13,43 13,66 37,6 5,1 8,897,6115,1 112,11,20KWSMalenka
89,3190,0 84,3 15,44 13,79 11,64 30,0 3,8 6,898,995,4 95,51,05Strube-DiePrestige

88,0790,0 89,1 15,05 13,26 11,90 36,7 5,1 8,5100,8 96,4 97,7Prüf-Mittel 1,19
88,15
0,75

1,19 98,297,2100,690,0 88,9 15,18 13,38 11,97 36,7 4,9 8,9Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 6,40 0,070,68 0,86 4,3 1,7 1,87,2 4,4 7,10,08

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 23 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Fungizidbehandlung

WP 2/LNS Makofen 2005

88,5990,0 98,6 15,53 13,76 13,57 38,5 3,7 7,798,8104,7 103,81,17Strube-DieModus
88,0390,0 98,0 15,59 13,73 13,44 38,8 7,1 9,899,2104,0 102,91,26HilleshögMonza
88,4690,0 86,0 16,04 14,19 12,19 41,7 3,9 9,4102,091,3 93,31,25KWSCyntia

88,3690,0 94,2 15,72 13,89 13,07 39,6 4,9 8,9100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,23
87,1790,0 59,3 12,44 10,84 6,43 28,4 6,2 4,279,163,0 49,21,00KWSRicarda
88,8390,0 90,0 15,87 14,10 12,68 34,0 5,4 9,1101,095,5 97,01,17HilleshögTiziana
88,0690,0 100,6 14,92 13,14 13,22 37,9 4,8 7,994,9106,8 101,11,18KWSAlabama
88,1090,0 99,2 15,57 13,71 13,60 39,2 7,3 8,999,0105,3 104,11,25HilleshögLucata
86,4690,0 91,0 14,56 12,59 11,45 42,0 4,7 13,792,696,6 87,61,37KWSPauletta
87,9590,0 93,1 15,21 13,38 12,46 40,3 6,0 8,296,898,9 95,31,23HillleshögNauta
89,6090,0 90,8 16,66 14,93 13,56 36,2 2,8 7,7106,096,5 103,81,13Stube-DieWilliam
87,8990,0 95,3 15,44 13,57 12,94 41,1 4,1 10,398,2101,3 99,01,27KWSCalida
88,4690,0 98,0 15,22 13,46 13,17 36,6 5,4 7,196,8104,0 100,81,16KWSMalenka
89,2890,0 87,3 15,55 13,88 12,12 31,9 3,3 6,998,992,8 92,81,07Strube-DiePrestige

88,1890,0 90,5 15,14 13,36 12,16 36,8 5,0 8,496,1 96,3 93,1Prüf-Mittel 1,18
88,22
0,75

1,19 94,797,297,090,0 91,3 15,28 13,48 12,37 37,4 5,0 8,5Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 6,40 0,070,68 0,86 4,3 1,7 1,86,8 4,3 6,60,08

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 23 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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WP 2/LNS Makofen 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Echter 
Mehltau

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Feldauf-
gang

% % %

Kein Fungizideinsatz

Modus 2,5 2,0 5,00,0 0,0 3,53,0 3,088,9
Monza 3,0 2,0 2,50,0 0,0 2,51,5 1,091,3
Cyntia 3,0 3,0 4,00,0 0,0 3,53,5 3,090,3
Ricarda 1,5 1,5 4,50,0 0,0 2,53,5 2,591,3
Tiziana 3,5 2,0 3,50,0 0,0 3,02,5 2,589,6
Alabama 3,0 2,5 4,00,0 0,0 2,02,5 2,092,7
Lucata 2,5 2,0 3,00,0 0,0 3,02,0 1,089,8
Pauletta 3,0 2,0 4,50,0 0,0 4,52,5 3,093,1
Nauta 4,0 3,0 3,00,0 0,0 3,52,0 2,590,1
William 2,0 2,5 5,00,0 0,0 3,02,5 2,591,0
Calida 2,0 1,5 4,50,0 0,0 5,02,5 3,594,4
Malenka 2,0 1,5 4,00,0 0,0 2,52,5 2,590,6
Prestige 4,0 3,0 4,50,0 0,0 3,52,5 2,584,7

26,0
4,0

26,026,026,0
0,0 0,0 3,2

26,0 26,0 26,0
2,8 2,2 2,5 2,4Mittelwert

Anzahl Werte 26,026,0
90,6
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WP 2/LNS Makofen 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Echter 
Mehltau

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Feldauf-
gang

% % %

Fungizidbehandlung

Modus 3,0 3,5 2,00,0 0,0 1,03,0 3,091,3
Monza 2,5 2,0 1,00,0 0,0 1,02,0 1,088,0
Cyntia 3,0 3,0 1,00,0 0,0 1,02,5 2,592,5
Ricarda 2,0 3,0 2,50,0 0,0 1,03,0 3,092,5
Tiziana 2,0 2,0 1,50,0 0,0 1,02,5 3,087,0
Alabama 2,5 3,5 2,00,0 0,0 1,02,5 2,097,0
Lucata 2,5 2,5 1,00,0 0,0 1,02,0 1,590,1
Pauletta 3,0 3,0 2,00,0 0,0 1,03,0 3,089,8
Nauta 4,0 3,5 2,00,0 0,0 1,02,0 1,585,9
William 2,5 3,0 2,00,0 0,0 1,02,5 1,092,7
Calida 1,5 2,0 2,00,0 0,0 1,02,5 3,592,9
Malenka 2,0 2,0 1,50,0 0,0 1,03,0 2,092,2
Prestige 4,0 4,0 1,50,0 0,0 1,03,0 2,087,3

26,0
1,7

26,026,026,0
0,0 0,0 1,0

26,0 26,0 26,0
2,7 2,8 2,6 2,2Mittelwert

Anzahl Werte 26,026,0
90,7

52,0
2,8

52,052,052,0
0,0 0,0 2,1

52,0 52,0 52,0
2,7 2,5 2,6 2,3Gesamt-Mittelwert

Anzahl Werte 52,052,0
90,7

Gesamt-Mittelwert
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LEISTUNGSVERGLEICH NEUER  SORTEN (LNS-R)
Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen neu zugelassene Sorten 

unter Rizomaniabefall ?

T H U R N H O F

Versuchsansteller: Saatzucht Steinach
Betreuung: Hilleshög
Versuchsort: Thurnhof, Kr. Straubing/ Ndb. Höhe in m über NN 320

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug mit Packer  

N P2O5 K2O CaO MgO Bor
DSN-Gesamt o. A. 12 mg 12 mg - - - 8 mg - - -
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - - - - - - -

Parzellengröße: 9,00  m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 15.04.05 Frühjahr 67 42 71 - - - - - - - - -
Vereinzelt: 25.05.05  
Beerntung: 19.10.05 insgesamt kg/ha 67 42 71 - - - - - - - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:
12.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 2,00 l Rebell Faktor 1: ohne  
20.05.05 Distel 1,20 l Lontrel Faktor 2:
24.05.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Rebell +  1,00 l Betanal Expert 27.07.05 1,00 l Spyrale
09.06.05 2. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Rebell 02.08.05 1,00 l Spyrale
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Kein Fungizideinsatz

WP RI2/LNS-R Thurnhof 2005

89,7290,6 77,3 15,88 14,25 11,01 27,4 4,2 7,298,1102,5 101,21,03Strube-DieModus
88,5790,6 83,7 16,24 14,38 12,03 33,0 9,7 11,0100,2110,9 110,61,25HilleshögMonza
89,0690,0 65,3 16,47 14,67 9,58 35,1 4,9 10,1101,786,6 88,11,20KWSCyntia

89,1290,4 75,4 16,20 14,43 10,88 31,8 6,2 9,4100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,16
85,8992,8 45,5 12,50 10,74 4,89 30,8 15,3 5,477,260,3 45,01,16KWSRicarda
88,8491,1 77,1 16,50 14,65 11,31 31,8 8,3 11,6101,9102,3 104,01,24HilleshögTiziana
89,0291,7 81,8 15,05 13,40 10,96 27,9 7,8 6,092,9108,4 100,81,05KWSAlabama
88,6687,2 81,6 16,44 14,57 11,88 31,8 8,0 12,8101,5108,1 109,31,26HilleshögLucata
87,1689,4 80,0 15,01 13,08 10,47 38,1 7,0 12,792,7106,1 96,31,33KWSPauletta
88,7090,6 84,8 15,80 14,01 11,89 33,3 9,7 7,997,6112,4 109,31,19HillleshögNauta
89,5590,0 76,6 16,42 14,70 11,26 29,3 4,0 9,9101,4101,5 103,61,12Stube-DieWilliam
87,5691,7 80,5 15,37 13,46 10,84 34,8 6,4 14,194,9106,8 99,71,31KWSCalida
88,8688,3 83,7 15,19 13,50 11,29 29,5 7,4 7,193,8110,9 103,81,09KWSMalenka
88,9992,2 71,2 15,08 13,42 9,56 24,4 6,7 8,693,194,4 87,91,06Strube-DiePrestige

88,3290,5 76,3 15,34 13,55 10,44 31,2 8,0 9,6101,1 94,7 96,0Prüf-Mittel 1,18
88,51
0,79

1,18 96,995,9100,990,5 76,1 15,53 13,76 10,54 31,3 7,6 9,6Vers.-Mittel: 
GD 5%: 3,1 4,80 0,070,72 1,07 3,5 2,3 2,86,4 4,4 9,80,09

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 23 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Fungizidbehandlung

WP RI2/LNS-R Thurnhof 2005

89,4189,4 75,9 15,45 13,81 10,48 28,0 4,9 6,795,999,5 95,41,03Strube-DieModus
89,2690,0 81,1 16,28 14,53 11,77 29,5 8,6 8,8101,1106,2 107,11,15HilleshögMonza
89,7890,6 71,9 16,58 14,88 10,71 31,6 5,3 7,2103,094,3 97,51,09KWSCyntia

89,4890,0 76,3 16,10 14,41 10,99 29,7 6,3 7,5100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,09
87,8291,7 45,5 13,78 12,10 5,51 27,6 12,0 5,185,659,6 50,11,08KWSRicarda
90,0892,2 74,8 16,64 14,99 11,21 24,7 6,2 8,3103,398,1 102,01,05HilleshögTiziana
89,8691,1 80,9 15,59 14,01 11,33 24,8 6,0 5,496,8106,0 103,10,98KWSAlabama
89,2088,3 85,3 16,20 14,45 12,32 29,2 8,0 9,3100,6111,7 112,11,15HilleshögLucata
87,4789,4 79,0 15,19 13,28 10,49 37,4 7,8 11,794,3103,6 95,51,30KWSPauletta
88,1390,6 83,3 15,49 13,66 11,39 32,6 11,1 9,696,2109,2 103,71,23HillleshögNauta
90,6191,1 74,5 16,86 15,28 11,38 26,1 3,3 6,3104,797,6 103,50,98Stube-DieWilliam
88,3391,1 81,3 16,20 14,31 11,63 33,8 4,7 14,5100,6106,5 105,81,29KWSCalida
89,9990,0 84,3 15,77 14,19 11,95 25,2 6,0 5,298,0110,4 108,80,98KWSMalenka
89,8391,1 75,4 15,65 14,06 10,60 24,2 5,3 6,697,298,8 96,50,99Strube-DiePrestige

89,1390,7 76,4 15,73 14,03 10,78 28,5 7,0 8,2100,2 97,7 98,1Prüf-Mittel 1,10
89,21
0,79

1,10 98,598,3100,190,5 76,4 15,82 14,12 10,83 28,8 6,9 8,0Vers.-Mittel: 
GD 5%: 3,1 4,80 0,070,72 1,07 3,5 2,3 2,86,3 4,4 9,70,09

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 23 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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WP RI2/LNS-R Thurnhof 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Kein Fungizideinsatz

Modus 3,0 2,5 0,0 0,0 4,02,5 2,081,8
Monza 3,5 3,0 0,0 0,0 2,03,0 2,079,6
Cyntia 3,0 3,0 0,0 0,0 3,53,0 2,579,1
Ricarda 2,5 2,5 0,0 0,0 4,52,5 2,088,8
Tiziana 3,0 3,0 0,0 0,0 2,03,0 2,076,6
Alabama 3,0 3,0 0,0 0,0 4,03,0 2,091,6
Lucata 2,5 2,0 0,0 0,0 2,51,5 1,582,3
Pauletta 3,5 2,5 0,0 0,0 4,02,5 1,582,5
Nauta 3,0 3,0 0,0 0,0 2,03,0 2,081,8
William 3,0 2,0 0,0 0,0 4,52,0 1,079,3
Calida 2,5 2,5 0,0 0,0 3,51,5 1,081,3
Malenka 3,0 3,0 0,0 0,0 3,53,0 1,579,1
Prestige 3,0 2,5 0,0 0,0 3,52,5 2,077,7

26,0 26,026,0
0,0 0,0 3,3

26,0 26,0 26,0
3,0 2,7 2,5 1,8Mittelwert

Anzahl Werte 26,026,0
81,6
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WP RI2/LNS-R Thurnhof 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Cerco-
spora 

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Fungizidbehandlung

Modus 3,5 3,0 0,0 0,0 1,03,0 1,579,3
Monza 2,5 2,5 0,0 0,0 1,02,0 1,581,1
Cyntia 2,5 2,0 0,0 0,0 1,02,0 1,580,9
Ricarda 3,5 3,5 0,0 0,0 1,03,5 2,084,6
Tiziana 2,5 2,0 0,0 0,0 1,01,5 1,083,6
Alabama 2,5 2,5 0,0 0,0 1,02,5 2,085,2
Lucata 2,0 2,0 0,0 0,0 1,02,0 1,582,3
Pauletta 3,0 2,5 0,0 0,0 1,02,5 2,083,2
Nauta 3,5 3,5 0,0 0,0 1,03,0 2,075,9
William 2,5 2,0 0,0 0,0 1,02,0 1,583,9
Calida 3,0 2,5 0,0 0,0 1,01,5 1,084,1
Malenka 2,5 2,0 0,0 0,0 1,02,0 1,588,2
Prestige 2,5 2,5 0,0 0,0 1,02,5 2,079,1

26,0 26,026,0
0,0 0,0 1,0

26,0 26,0 26,0
2,8 2,5 2,3 1,6Mittelwert

Anzahl Werte 26,026,0
82,4

52,0 52,052,0
0,0 0,0 2,2

52,0 52,0 52,0
2,9 2,6 2,4 1,7Gesamt-Mittelwert

Anzahl Werte 52,052,0
82,0

Gesamt-Mittelwert
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Komprimierte Darstellung LNS-R 2003 – 2005    bundesweit

LNS-R 2003-2005
Datengrundlage siehe technisches Beiblatt

Sorten RE ZG AmN SMV BZE FA # Schosser

Cerc. Mehlt. (2005) Anz./ha 2003 2004 2005

Cyntia 93,1   102,8   99,6   100,9   96,0   -8,8   - 4,4 2,9 100,1 14 97,1 97,0 93,9
Modus 103,4   98,2   97,8   97,8   101,8   -8,8   - 4,7 3,7 99,9 6 99,3 102,4 103,6
Monza 103,5   99,1   102,7   101,4   102,2   -3,2   ++ 3,5 2,5 99,8 6 103,6 100,6 102,5

anfäll. Sorte 71,7   83,8   54,4   93,4   60,6   5,2 2,3 101,3 5 65,8 51,9 64,2
Pauletta1 106,6   92,2   149,2   114,6   95,8   4,6 5,2 102,5 10 96,6 0,0 95,1
Nauta 99,7   95,0   94,7   103,0   93,9   -5,0   + 3,9 4,8 97,8 23 94,2 92,2 95,4
William 95,8   103,4   88,7   92,9   100,3   -7,8   0 4,3 3,6 102,5 49 100,7 98,1 102,1

Calida 99,4   98,0   124,4   107,1   96,6   -8,0   - 5,1 4,4 99,4 168 96,9 94,4 98,6
Malenka 106,2   97,0   78,6   95,3   103,4   -5,5   + 4,5 1,6 101,8 0 102,5 103,2 104,3
Prestige 103,7   95,4   80,4   93,4   99,1   -9,3   - 4,7 4,8 95,0 182 102,2 100,7 94,5

* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Cyntia, Modus, Monza
** relativer BZE-Verlust bei Befall mit Blattkrankheiten
# Feldaufgang nur einjährig, Verrechnungs-Mittel der Sorten Cyntia, Dorena, Modus, Monza
1 zweijährige Ergebnisse, da 2004 nicht geprüft; keine Ausweisung der Toleranz

Konstanz

BZE relativ*

relativ*

Toleranz + Resistenz
(Blattkrankheiten)

Anfälligkeit

Ertrag + Qualität

Toleranz**
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Technisches Beiblatt LNS-R 

Die Versuche werden als Spaltanlagen mit den Faktoren Sorte und 
Behandlung angelegt: 

Behandlungsstufen: 

1 = keine Fungizidbehandlung, erlaubt die Beurteilung von 
Sorten bei Auftreten von Blattkrankheiten 

2 = mit Fungizidbehandlung, beschreibt das Leistungspo-
tenzial von Sorten 

Ertrag + Qualität 
Für die Darstellung der relativen Sortenleistung (RE, ZG, AmN, SMV, 
BZE) werden die Daten aus der Stufe 2 verwendet, um das Leis-
tungspotenzial der Sorten zu beschreiben. Dies sind 21 Versuche. 

Toleranz + Resistenz 
Die Toleranz stellt den relativen BZE-Verlust bei Befall mit Blatt-
krankheiten dar.  

Die Toleranz wird aus der Differenz des relativen BZE der Stufen 1 
und 2 berechnet. Für beide Stufen gilt: 

100 = Verrechnungssorten der Stufe 2 

Das (+/-)-Schema leitet sich aus folgender Differenz ab: 

 - - = > 9,4 - = 7,9-9,4 0 = 6,3-7,8 
 + = 4,7-6,2 + + = < 4,7 

Die Resistenz gegenüber Blattkrankheiten wird über die Symptom-
ausprägung am Blatt in Form von Boniturnoten (1-9) beschrieben. 
Datengrundlage ist hierfür die Stufe 1. Es werden auch Standorte 
gewertet, die für Ertrag und Qualität nicht genutzt werden. 
Boniturschlüssel: 

1 = fehlende Ausprägung einer Eigenschaft 
9 = sehr starke Ausprägung einer Eigenschaft 

Cercospora = 32 Versuche 
Mehltau = 14 Versuche 

Feldaufgang 
Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen, da diese 
Eigenschaft beschrieben wird, bevor die Fungizidbehandlung erfolgt. 
Da in der Wertprüfung der Feldaufgang nicht erhoben wird, sind nur 
einjährige Ergebnisse dargestellt. 

Schosser 
Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen. Dies sind 35 
Versuche. 

Konstanz 
Darstellung der Sortenleistung (BZE) der einzelnen Jahre über die 
Daten aus der Stufe 2. 
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RIZOMANIAVERSUCH  SV-R
Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen  rizomaniatolerante  und spezielle Zuckerrübensorten

unter Rizomaniabefall ?

H A G E L S T A D T 

Versuchsansteller: Thomas Scheuerer
Betreuung: Landwirtschaftsamt Regensburg/ LfL Freising
Versuchsort: Hagelstadt, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 368

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination

N P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 67 kg Nmin 21 mg 20 mg 15 mg - - - 7
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - - - - - - -

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst 18 42 - - - 1600 84 - - -
Aussaat: 06.04.05 Frühjahr 135 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 25.05.05  
Beerntung: 22.09.05 insgesamt kg/ha 143 42 - - - 1600 84 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell Faktor 1: ohne
22.04.05 1. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,75 l Kontakt 320 SC + 2,00 l Aminosol Faktor 2:
19.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  19.07.05 1,00 l Spyrale
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Kein Fungizideinsatz

SV-R Hagelstadt 2005

89,6990,0 84,1 17,95 16,10 13,54 39,6 3,5 10,6102,091,8 93,61,25KWSCyntia
89,7488,5 92,8 17,25 15,48 14,38 36,1 3,1 9,298,0101,3 99,41,17Strube-DieModus
89,7790,0 97,9 17,60 15,80 15,47 35,9 4,6 9,8100,0106,9 107,01,20HilleshögMonza

89,7389,5 91,6 17,60 15,79 14,46 37,2 3,7 9,8100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,21
89,4590,0 101,3 16,35 14,63 14,81 32,3 4,8 8,492,9110,6 102,41,12KWSRicarda
89,8790,0 88,3 17,65 15,86 14,00 34,2 4,8 9,9100,396,4 96,81,19HilleshögTiziana
89,6090,0 99,5 17,00 15,23 15,15 36,5 4,2 8,396,6108,6 104,81,17KWSAlabama
89,2689,0 94,1 16,95 15,13 14,24 36,8 5,6 9,796,3102,7 98,41,22HilleshögLucata
89,2290,0 96,7 16,93 15,10 14,60 34,4 6,2 10,896,2105,5 101,01,22HilleshögFamosa
89,6590,0 95,3 17,33 15,53 14,81 37,8 3,8 9,098,4104,1 102,41,19Strube-DieMars
89,6690,0 93,2 17,53 15,71 14,64 36,9 3,6 10,299,6101,7 101,31,21HilleshögPicasso
89,3590,0 94,0 17,05 15,24 14,30 36,0 5,4 9,996,9102,5 98,91,21MariboCasino
90,3290,0 88,2 18,13 16,37 14,43 33,5 3,3 9,8103,096,2 99,81,16KWSBelinda
89,3390,0 96,0 17,25 15,41 14,78 37,3 4,2 11,098,0104,7 102,21,24KWSMiranda
89,4390,0 94,6 17,13 15,31 14,48 37,8 3,5 9,897,3103,2 100,11,21Strube-DieBallade
89,7890,0 94,2 17,45 15,67 14,75 35,3 4,8 9,299,1102,8 102,01,18HilleshögMarietta
90,4690,0 90,2 18,18 16,44 14,82 33,4 3,6 8,7103,398,4 102,51,13KWSFelicita
89,9390,0 90,6 17,83 16,03 14,51 39,7 3,2 8,3101,398,9 100,41,19Strube-DieLessing
89,9590,0 94,9 17,50 15,74 14,94 32,2 4,7 9,999,4103,6 103,31,16KWSSimenia
89,4684,0 88,9 17,50 15,66 13,92 37,6 5,2 10,499,497,0 96,21,24MariboImperial

89,6789,6 93,7 17,36 15,57 14,57 35,7 4,4 9,6102,3 98,6 100,8Prüf-Mittel 1,19
89,68
0,50

1,19 100,798,8102,089,6 93,4 17,40 15,60 14,56 35,9 4,3 9,6Vers.-Mittel: 
GD 5%: 2,4 6,52 0,050,45 0,94 2,5 1,4 1,37,1 2,5 6,50,06

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Fungizidbehandlung

SV-R Hagelstadt 2005

89,8290,0 87,8 18,00 16,17 14,20 37,8 3,5 10,7101,594,8 96,31,23KWSCyntia
89,6790,0 96,7 17,43 15,62 15,10 37,1 3,9 9,598,2104,3 102,41,20Strube-DieModus
89,8090,0 93,5 17,80 15,99 14,95 36,6 4,7 10,0100,3100,9 101,41,21HilleshögMonza

89,7690,0 92,7 17,74 15,93 14,75 37,1 4,0 10,1100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,22
89,6390,0 102,6 16,50 14,79 15,17 32,7 4,5 7,793,0110,7 102,91,11KWSRicarda
90,0890,0 91,8 17,70 15,95 14,64 32,8 4,4 9,699,899,0 99,21,16HilleshögTiziana
89,4590,0 99,3 16,73 14,96 14,85 36,4 4,8 8,094,3107,1 100,71,16KWSAlabama
89,4490,0 99,8 17,08 15,27 15,25 36,7 5,3 9,296,2107,8 103,41,20HilleshögLucata
89,7390,0 91,0 17,25 15,48 14,09 33,7 5,4 9,397,298,2 95,51,17HilleshögFamosa
90,2489,0 97,2 17,83 16,08 15,63 36,1 2,9 8,1100,5104,9 106,01,14Strube-DieMars
89,8888,5 89,4 17,80 16,00 14,30 36,0 4,6 9,8100,396,5 97,01,20HilleshögPicasso
89,3690,0 98,3 17,10 15,28 15,03 36,0 5,8 9,996,4106,2 101,91,22MariboCasino
90,4690,0 87,8 18,18 16,44 14,43 33,3 3,4 8,9102,494,8 97,91,13KWSBelinda
89,6990,0 93,2 17,40 15,61 14,53 37,0 3,6 9,498,1100,5 98,61,19KWSMiranda
89,5589,0 98,0 17,30 15,49 15,18 39,4 3,7 8,797,5105,7 102,91,21Strube-DieBallade
89,8386,5 92,2 17,45 15,68 14,44 34,4 4,8 9,498,499,5 98,01,17HilleshögMarietta
90,5890,0 85,7 18,25 16,53 14,16 32,7 3,1 8,7102,992,4 96,01,12KWSFelicita
89,7090,0 93,6 17,70 15,88 14,87 40,5 3,9 8,799,8101,0 100,81,22Strube-DieLessing
90,1090,0 90,9 17,53 15,79 14,35 32,1 4,0 9,298,898,1 97,31,13KWSSimenia
89,7490,0 89,8 17,90 16,06 14,42 37,9 3,8 10,7100,997,0 97,81,24MariboImperial

89,8489,6 93,8 17,48 15,71 14,71 35,5 4,2 9,1101,2 98,5 99,7Prüf-Mittel 1,17
89,83
0,50

1,18 99,898,8101,089,6 93,6 17,52 15,74 14,71 35,7 4,2 9,2Vers.-Mittel: 
GD 5%: 2,4 6,52 0,050,45 0,94 2,5 1,4 1,37,0 2,5 6,40,06

Hinweis: Für die Berechnung der Grenzdifferenzen wurde(n) 2 Versuchsglied(er) nicht berücksichtigt!
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-R Hagelstadt 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Mängel 
nach 

Vereinz.

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Kein Fungizideinsatz

Cyntia 1,5 0,0 0,092,9
Modus 2,0 0,0 0,089,3
Monza 1,5 0,0 0,090,7
Ricarda 1,5 0,0 0,092,9
Tiziana 1,5 0,0 0,089,6
Alabama 2,0 0,0 0,089,5
Lucata 2,5 0,0 0,090,7
Famosa 1,5 0,0 0,090,5
Mars 2,0 0,0 0,087,3
Picasso 1,5 0,0 0,087,7
Casino 1,5 0,0 0,084,8
Belinda 1,0 0,0 0,089,6
Miranda 1,5 0,0 0,086,1
Ballade 2,0 0,0 0,091,3
Marietta 2,0 0,0 0,090,2
Felicita 1,0 0,0 0,094,3
Lessing 2,0 0,0 0,096,1
Simenia 2,5 0,0 0,093,6
Imperial 2,0 0,0 0,080,9

38,0 38,0
1,7 0,0 0,0Mittelwert

Anzahl Werte 38,038,0
89,9

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Mängel 
nach 

Vereinz.

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Feldauf-
gang

% % %

Fungizidbehandlung

Cyntia 2,0 0,0 0,092,9
Modus 2,0 0,0 0,092,0
Monza 2,0 0,0 0,093,2
Ricarda 2,0 0,0 0,095,2
Tiziana 1,5 0,0 0,091,1
Alabama 2,0 0,0 0,094,6
Lucata 1,5 0,0 0,089,5
Famosa 1,5 0,0 0,091,3
Mars 2,0 0,0 0,092,3
Picasso 2,0 0,0 0,089,6
Casino 1,0 0,0 0,088,8
Belinda 1,0 0,0 0,097,9
Miranda 1,0 0,0 0,095,4
Ballade 2,0 0,0 0,095,0
Marietta 2,0 0,0 0,090,7
Felicita 1,5 0,0 0,095,7
Lessing 2,0 0,0 0,089,8
Simenia 2,0 0,0 0,094,3
Imperial 1,5 0,0 0,088,8

38,0 38,0
1,7 0,0 0,0Mittelwert

Anzahl Werte 38,038,0
92,5

76,0 76,0
1,7 0,0 0,0Gesamt-Mittelwert

Anzahl Werte 76,076,0
91,2

Gesamt-Mittelwert
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RIZOMANIAVERSUCH SV-R/ SSV-R

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen  rizomaniatolerante  und spezielle Zuckerrübensorten
unter Rizomaniabefall ?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber 2x

Pflug
Frühjahr: Kombination 1x 

Kombination 1x + Cambridge-Walze
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,4 2,5/0,9 8/4 26/21 1,9 0,4
Empfehlung 130 0 170 2600 0 2

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - 56 160 2160 136 - - -
Aussaat: 07.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: 12.05.05  
Beerntung: 21.09.05 insgesamt kg/ha 104 88 192 2160 148 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell Faktor 1: ohne
22.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol Faktor 2: 
20.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix SC + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  18.07.05 1,00 l Juwel
06.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra 24.08.05 1,00 l Opus
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Kein Fungizideinsatz

SV-R/SSV-R Makofen 2005

88,6890,0 82,7 16,35 14,50 11,98 37,9 4,3 11,1104,193,2 97,61,25KWSCyntia
87,7790,0 89,3 15,10 13,25 11,83 35,4 5,0 11,796,1100,8 96,41,25Strube-DieModus
88,4190,0 94,0 15,68 13,86 13,02 35,8 5,9 9,899,8106,0 106,01,22HilleshögMonza

88,2990,0 88,6 15,71 13,87 12,28 36,4 5,1 10,9100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,24
85,5790,0 85,8 14,48 12,39 10,62 42,9 5,9 17,692,196,7 86,51,49KWSPauletta
87,1390,0 56,1 12,88 11,22 6,31 31,2 5,6 5,682,063,2 51,41,06KWSRicarda
88,9290,0 86,3 16,18 14,38 12,42 32,1 5,2 11,1103,097,4 101,11,19HilleshögTiziana
88,4090,0 95,3 15,35 13,57 12,93 35,2 5,1 9,197,7107,5 105,31,18KWSAlabama
87,9890,0 93,4 15,50 13,64 12,74 38,1 6,3 10,598,7105,4 103,71,26HilleshögLucata
88,2390,0 91,8 15,30 13,50 12,39 33,8 6,0 10,197,4103,5 100,91,20HilleshögFamosa
88,3990,0 94,3 15,83 13,99 13,20 39,4 4,3 9,7100,7106,4 107,51,24Strube-DieMars
88,6490,0 84,8 16,40 14,54 12,35 38,6 5,4 10,7104,495,7 100,61,26HilleshögPicasso
87,9790,0 93,9 15,15 13,33 12,51 35,2 6,0 10,496,4105,9 101,91,22MariboCasino
89,6590,0 82,8 16,70 14,97 12,42 30,7 3,6 9,9106,393,5 101,11,13KWSBelinda
88,5390,0 88,8 16,15 14,30 12,70 35,4 3,9 12,6102,8100,2 103,41,25KWSMiranda
88,0590,0 92,3 15,53 13,67 12,62 40,7 4,5 9,798,8104,1 102,81,26Strube-DieBallade
88,2590,0 91,9 15,50 13,68 12,58 34,6 6,4 10,498,7103,7 102,41,22HilleshögMarietta
89,5390,0 86,8 16,65 14,91 12,94 32,8 4,0 9,3106,097,9 105,41,14KWSFelicita
88,7990,0 87,8 16,25 14,43 12,68 40,8 4,1 8,5103,499,1 103,21,22Strube-DieLessing
88,4090,0 88,5 15,48 13,68 12,11 32,2 5,4 11,098,599,8 98,61,19KWSSimenia
88,5290,0 84,6 16,00 14,16 11,97 36,4 4,7 11,0101,995,4 97,51,24MariboImperial
86,2990,0 83,3 14,90 12,86 10,71 48,6 7,9 11,994,994,0 87,21,44KWSPaulina
89,5990,0 76,4 16,13 14,45 11,04 29,3 3,6 8,5102,786,2 89,91,08Strube-DiePremiere
87,3590,0 88,7 15,25 13,32 11,81 41,7 5,8 11,697,1100,1 96,21,33KWSFabiola
88,7390,0 68,8 16,55 14,69 10,10 40,0 5,2 10,1105,477,6 82,21,26HilleshögSyncro
88,8590,0 82,2 15,90 14,13 11,60 33,7 5,3 9,4101,292,7 94,51,17KWSEvelina
87,8690,0 81,2 15,15 13,31 10,81 35,2 5,3 11,496,491,6 88,01,24KWSJosephina
87,6690,0 84,8 15,30 13,41 11,38 39,8 6,4 10,697,495,7 92,71,29HillleshögNauta
87,2690,0 97,3 14,93 13,02 12,67 38,0 4,7 12,995,0109,8 103,21,30KWSCalida
89,4790,0 79,7 15,70 14,05 11,20 29,3 3,9 7,399,989,9 91,21,05Strube-DiePrestige

88,2390,0 85,7 15,58 13,75 11,80 36,4 5,2 10,496,7 99,2 96,1Prüf-Mittel 1,23
88,24
0,58

1,23 96,599,397,090,0 86,0 15,59 13,77 11,85 36,4 5,1 10,5Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,38 0,050,54 1,35 4,3 1,2 2,49,5 3,4 11,00,09

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Fungizidbehandlung

SV-R/SSV-R Makofen 2005

88,7990,0 83,9 16,30 14,48 12,14 38,2 4,3 9,8102,191,1 93,21,22KWSCyntia
88,7890,0 98,1 15,68 13,92 13,64 37,2 3,7 7,898,2106,5 104,71,16Strube-DieModus
88,7390,0 94,3 15,90 14,11 13,30 33,9 5,6 9,999,6102,4 102,11,19HilleshögMonza

88,7790,0 92,1 15,96 14,17 13,03 36,4 4,5 9,2100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,19
86,9090,0 92,4 14,80 12,86 11,88 41,8 4,5 12,792,7100,3 91,21,34KWSPauletta
86,7590,0 53,5 12,53 10,87 5,81 30,4 6,1 5,978,558,0 44,61,06KWSRicarda
88,8490,0 86,4 16,00 14,21 12,29 33,0 5,1 10,4100,393,8 94,31,19HilleshögTiziana
88,5690,0 99,0 15,38 13,62 13,48 36,6 4,3 7,896,3107,5 103,51,16KWSAlabama
88,4790,0 100,8 15,58 13,78 13,88 36,8 4,8 9,097,6109,4 106,51,20HilleshögLucata
88,3990,0 94,2 15,75 13,92 13,11 36,1 6,3 10,098,7102,3 100,71,23HilleshögFamosa
88,7790,0 97,0 15,88 14,09 13,67 38,5 3,5 8,499,5105,3 104,91,18Strube-DieMars
88,6690,0 93,3 16,23 14,39 13,40 37,2 4,6 10,7101,7101,3 102,81,24HilleshögPicasso
88,3490,0 101,5 15,70 13,87 14,07 38,0 6,4 9,198,4110,2 108,01,23MariboCasino
89,6290,0 89,0 16,65 14,92 13,27 32,4 3,9 8,9104,396,6 101,81,13KWSBelinda
88,8990,0 94,8 16,35 14,53 13,78 37,3 4,5 9,8102,5102,9 105,71,22KWSMiranda
88,2790,0 94,6 15,55 13,73 12,98 40,3 4,0 8,997,4102,7 99,61,22Strube-DieBallade
88,6190,0 98,3 16,05 14,22 13,99 36,4 6,3 9,9100,6106,8 107,41,23HilleshögMarietta
89,0690,0 89,1 16,15 14,38 12,81 34,1 4,1 9,5101,296,8 98,41,17KWSFelicita
88,7890,0 91,0 16,30 14,47 13,16 41,6 3,7 8,6102,198,8 101,01,23Strube-DieLessing
89,0090,0 94,1 15,65 13,93 13,10 32,1 5,4 7,998,1102,1 100,51,12KWSSimenia
88,7190,0 86,1 16,10 14,28 12,28 37,1 4,7 9,8100,993,4 94,21,22MariboImperial
87,0890,0 85,5 14,73 12,82 10,95 43,6 6,0 9,492,392,8 84,11,30KWSPaulina
89,2090,0 79,5 15,90 14,18 11,27 32,2 3,9 8,599,686,3 86,51,12Strube-DiePremiere
87,7290,0 95,6 15,68 13,75 13,14 42,4 6,1 10,998,2103,8 100,81,32KWSFabiola
88,4290,0 72,0 16,00 14,15 10,18 39,8 5,0 9,8100,378,2 78,11,25HilleshögSyncro
88,7790,0 86,7 15,95 14,16 12,28 35,2 5,5 9,299,994,1 94,21,19KWSEvelina
88,5590,0 88,3 15,75 13,95 12,32 35,9 5,8 9,398,795,9 94,51,20KWSJosephina
87,7690,0 88,7 15,50 13,60 12,06 42,7 7,6 8,997,196,3 92,61,30HillleshögNauta
87,9390,0 97,1 15,58 13,70 13,31 39,6 4,1 11,497,6105,4 102,21,28KWSCalida
89,4390,0 86,6 15,85 14,17 12,26 30,4 3,6 7,999,394,0 94,11,08Strube-DiePrestige

88,4490,0 89,8 15,68 13,87 12,49 37,0 5,0 9,397,5 98,2 95,9Prüf-Mittel 1,21
88,48
0,58

1,21 96,398,497,890,0 90,0 15,70 13,90 12,55 36,9 4,9 9,3Vers.-Mittel: 
GD 5%: 0,0 8,38 0,050,54 1,35 4,3 1,2 2,49,1 3,4 10,40,09

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

32



SV-R/SSV-R Makofen 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Echter 
Mehltau

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Feldauf-
gang

% % %

Kein Fungizideinsatz

Cyntia 3,0 3,0 4,00,0 0,0 3,03,5 2,588,7
Modus 3,0 3,0 4,50,0 0,0 3,52,5 2,088,7
Monza 3,0 3,0 3,00,0 0,0 2,52,0 2,090,3
Pauletta 3,0 3,0 6,00,0 0,0 4,02,5 3,092,2
Ricarda 2,0 3,5 5,00,0 0,0 2,03,5 3,592,9
Tiziana 2,0 2,5 3,00,0 0,0 2,03,0 2,088,0
Alabama 4,0 3,5 5,00,0 0,0 3,03,0 2,086,1
Lucata 2,5 2,5 3,50,0 0,0 3,52,5 1,588,5
Famosa 2,0 3,5 3,00,0 0,0 2,52,5 2,088,7
Mars 2,0 2,5 5,50,0 0,0 3,53,0 2,588,2
Picasso 3,0 2,5 2,50,0 0,0 2,52,0 2,091,3
Casino 2,0 2,5 3,00,0 0,0 3,02,0 1,583,7
Belinda 2,5 2,5 4,00,0 0,0 4,52,5 3,095,8
Miranda 2,5 2,0 5,00,0 0,0 2,02,5 2,591,0
Ballade 2,5 2,5 4,00,0 0,0 3,03,0 2,090,1
Marietta 2,0 3,0 2,50,0 0,0 2,02,5 1,593,6
Felicita 2,5 3,0 5,00,0 0,0 4,02,5 2,091,8
Lessing 2,5 2,5 4,50,0 0,0 3,02,5 2,592,0
Simenia 2,0 2,5 4,50,0 0,0 2,02,0 3,092,7
Imperial 2,5 2,5 2,00,0 0,0 2,52,0 1,590,6
Paulina 3,0 4,0 4,50,0 0,0 2,02,5 2,590,1
Premiere 3,0 2,5 3,00,0 0,0 4,52,5 2,089,4
Fabiola 3,0 4,0 3,50,0 0,0 3,52,5 2,591,5
Syncro 3,0 4,0 3,00,0 0,0 3,02,5 2,587,2
Evelina 1,5 2,5 3,00,0 0,0 3,53,0 1,588,0
Josephina 2,5 3,0 5,00,0 0,0 2,53,0 2,589,1
Nauta 4,0 3,5 4,50,0 0,0 3,02,0 2,588,9
Calida 1,5 3,0 4,00,0 0,0 3,53,0 3,091,3
Prestige 3,0 3,5 4,00,0 0,0 3,53,5 3,083,3

58,0
3,9

58,058,058,0
0,0 0,0 3,0

58,0 58,0 58,0
2,6 2,9 2,6 2,3Mittelwert

Anzahl Werte 58,058,0
89,8
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SV-R/SSV-R Makofen 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Echter 
Mehltau

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Feldauf-
gang

% % %

Fungizidbehandlung

Cyntia 3,0 3,0 2,00,0 0,0 1,03,0 3,090,5
Modus 2,5 3,0 2,00,0 0,0 1,03,0 3,087,8
Monza 2,0 3,0 1,50,0 0,0 1,01,5 2,091,7
Pauletta 2,5 3,0 2,00,0 0,0 1,02,5 2,093,6
Ricarda 2,0 2,0 2,50,0 0,0 1,04,0 3,094,4
Tiziana 1,5 2,0 1,50,0 0,0 1,02,5 2,090,1
Alabama 2,5 3,0 1,50,0 0,0 1,02,5 1,596,4
Lucata 1,5 2,0 1,50,0 0,0 1,01,5 1,593,6
Famosa 1,5 2,0 1,50,0 0,0 1,02,0 1,093,6
Mars 2,5 2,5 2,00,0 0,0 1,02,0 1,588,7
Picasso 1,5 2,0 1,50,0 0,0 1,02,5 1,595,1
Casino 2,5 2,5 1,50,0 0,0 1,02,5 1,587,8
Belinda 2,5 2,5 1,50,0 0,0 1,02,5 1,594,3
Miranda 2,0 2,0 2,00,0 0,0 1,02,0 2,093,6
Ballade 2,0 3,0 2,00,0 0,0 1,02,5 2,096,7
Marietta 1,5 2,0 1,50,0 0,0 1,01,0 1,093,2
Felicita 1,5 3,0 2,00,0 0,0 1,03,0 2,092,5
Lessing 1,5 2,5 2,00,0 0,0 1,02,0 2,092,4
Simenia 3,0 3,0 1,50,6 0,0 1,02,0 1,595,3
Imperial 3,0 3,0 2,00,6 0,0 1,02,5 1,581,8
Paulina 2,5 2,5 2,00,6 0,6 1,02,5 1,593,4
Premiere 3,0 2,5 1,50,0 0,0 1,03,0 1,086,5
Fabiola 3,0 3,0 2,00,0 0,0 1,03,0 2,593,4
Syncro 2,5 3,5 1,00,0 0,0 1,03,0 1,589,4
Evelina 2,0 3,0 1,50,0 0,0 1,02,5 2,091,1
Josephina 2,5 2,0 2,00,0 0,0 1,02,0 1,094,8
Nauta 4,5 2,0 2,00,0 0,0 1,02,5 2,092,7
Calida 2,0 2,5 2,00,0 0,0 1,02,5 3,591,0
Prestige 4,0 2,5 1,50,0 0,0 1,02,0 1,589,2

58,0
1,8

58,058,058,0
0,1 0,0 1,0

58,0 58,0 58,0
2,4 2,6 2,4 1,8Mittelwert

Anzahl Werte 58,058,0
91,9
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RIZOMANIAVERSUCH SV-R/ SSV-R

Versuchsfrage: Welche Leistung zeigen  rizomaniatolerante  und spezielle Zuckerrübensorten
unter Rizomaniabefall ?

O B E R N D O R F

Versuchsansteller: Fürstl. Fugger'sche Domänenverwaltung
Betreuung: Landwirtschaftsamt Augsburg/ LfL Freising
Versuchsort: Oberndorf/ Lech, Kr. Donau - Ries/Schwaben, Höhe in über NN 

Vorfrucht: Sommergerste
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kompaktor

N P2O5 K2O CaO MgO Bor
DSN-Gesamt 62 kg Nmin 19 mg 14 mg 15 mg
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - o. A. - - -

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - 120 - - - - - - - - -
Aussaat: 12.04.05 Frühjahr 103 92 - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 14.06.05  
Beerntung: 23.09.05 insgesamt kg/ha 103 92 120 - - - - - - - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
03.05.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Betanal Expert Faktor 1: ohne
20.05.05 2. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Fusilade MAX Faktor 2: 
03.06.05 3. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Betanal Expert  09.08.05 1,00 l Spyrale
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Kein Fungizideinsatz

SV-R/SSV-R Oberndorf 2005

88,6196,0 80,6 16,60 14,71 11,85 34,6 4,4 14,3102,392,5 94,81,29KWSCyntia
88,6096,0 91,2 16,00 14,18 12,93 31,7 4,2 13,198,6104,6 103,51,22Strube-DieModus
88,1796,0 89,6 16,08 14,17 12,70 32,9 6,5 14,599,1102,9 101,71,30HilleshögMonza

88,4696,0 87,1 16,23 14,35 12,49 33,0 5,0 14,0100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,27
85,3796,0 97,6 14,68 12,53 12,23 40,3 6,9 20,990,4112,1 97,91,55KWSPauletta
88,1596,0 93,7 14,65 12,91 12,09 28,7 6,3 9,890,3107,5 96,81,14KWSRicarda
88,8496,0 85,5 16,50 14,66 12,52 29,8 6,0 13,9101,798,1 100,31,24HilleshögTiziana
88,3196,0 95,1 15,53 13,71 13,04 32,6 5,6 11,595,7109,2 104,41,21KWSAlabama
88,3296,0 90,0 15,90 14,04 12,64 32,6 6,7 12,798,0103,3 101,21,26HilleshögLucata
88,0796,0 94,3 15,80 13,91 13,13 31,3 8,1 13,897,4108,3 105,11,29HilleshögFamosa
88,6095,5 93,2 16,18 14,33 13,36 33,6 4,8 12,699,7107,0 106,91,24Strube-DieMars
88,3696,0 88,2 16,30 14,40 12,70 33,1 5,9 14,6100,5101,2 101,71,30HilleshögPicasso
87,92108,8 96,2 15,70 13,80 13,28 31,8 8,1 14,196,8110,5 106,31,30MariboCasino
88,8895,5 83,0 16,65 14,80 12,28 31,2 4,6 14,3102,695,2 98,31,25KWSBelinda
88,3396,0 88,3 16,10 14,22 12,55 33,3 5,1 14,099,2101,3 100,51,28KWSMiranda
88,4596,0 94,5 15,85 14,02 13,24 33,9 4,7 12,097,7108,4 106,01,23Strube-DieBallade
87,9996,0 91,8 15,80 13,90 12,77 32,4 7,2 14,397,4105,5 102,21,30HilleshögMarietta
88,8896,0 83,0 16,50 14,67 12,16 30,5 4,6 13,9101,795,2 97,41,23KWSFelicita
88,7796,0 91,4 16,68 14,80 13,53 37,0 4,3 12,3102,8104,9 108,31,27Strube-DieLessing
88,4296,0 91,3 15,93 14,08 12,86 30,2 6,4 13,598,2104,9 103,01,24KWSSimenia
88,3595,5 87,8 16,40 14,49 12,71 35,5 5,5 14,2101,1100,7 101,81,31MariboImperial
86,9596,0 86,1 15,38 13,37 11,50 41,3 8,1 13,994,898,8 92,11,41KWSPaulina
88,9896,0 80,3 16,15 14,37 11,55 28,7 4,7 12,599,592,3 92,41,18Strube-DiePremiere
86,6195,5 93,2 15,08 13,06 12,16 38,0 9,2 15,592,9107,0 97,41,42KWSFabiola
88,2196,0 78,3 16,68 14,71 11,52 35,9 6,4 15,8102,890,0 92,31,37HilleshögSyncro
88,1896,0 87,2 15,85 13,98 12,17 32,4 7,2 13,397,7100,1 97,51,27KWSEvelina
87,5095,5 93,0 15,45 13,52 12,57 34,5 6,6 14,995,2106,7 100,61,33KWSJosephina
87,3995,5 89,3 15,35 13,42 11,99 35,4 8,8 13,594,6102,6 96,01,34HillleshögNauta
87,3696,0 92,2 15,90 13,89 12,79 35,2 4,3 19,098,0105,8 102,41,41KWSCalida
89,0796,0 81,8 15,70 13,98 11,44 27,4 4,3 10,796,894,0 91,61,12Strube-DiePrestige

88,0996,4 89,5 15,87 13,98 12,49 33,3 6,2 13,9102,7 97,8 100,0Prüf-Mittel 1,29
88,13
0,50

1,29 100,098,0102,496,3 89,2 15,91 14,02 12,49 33,3 6,0 13,9Vers.-Mittel: 
GD 5%: 8,4 6,64 0,040,40 0,94 2,0 1,3 2,07,6 2,5 7,50,07

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

Fungizidbehandlung

SV-R/SSV-R Oberndorf 2005

88,7396,0 83,9 16,50 14,64 12,28 33,7 4,3 13,5101,792,9 94,71,26KWSCyntia
89,0596,0 96,6 16,15 14,38 13,89 30,8 3,5 11,599,5106,9 107,01,17Strube-DieModus
88,1396,0 90,4 16,03 14,12 12,76 33,4 7,8 13,798,8100,1 98,31,30HilleshögMonza

88,6496,0 90,3 16,23 14,38 12,98 32,6 5,2 12,9100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,24
86,1196,0 95,8 14,78 12,72 12,19 38,6 5,9 18,391,1106,2 94,01,45KWSPauletta
87,9596,0 97,1 14,25 12,53 12,19 27,9 6,1 9,587,8107,5 93,91,12KWSRicarda
88,66109,9 89,3 16,15 14,32 12,80 29,3 6,0 13,799,598,9 98,61,23HilleshögTiziana
88,3496,0 98,8 15,20 13,43 13,27 31,8 5,2 10,493,7109,4 102,21,17KWSAlabama
88,2896,0 89,8 15,90 14,04 12,61 32,9 6,4 13,098,099,5 97,21,26HilleshögLucata
88,3296,0 95,6 15,83 13,98 13,36 30,6 7,5 13,097,5105,9 103,01,25HilleshögFamosa
89,0394,5 94,1 16,40 14,60 13,73 33,2 4,1 11,4101,1104,2 105,81,20Strube-DieMars
88,44108,8 90,7 16,58 14,66 13,30 35,0 6,7 14,0102,2100,5 102,51,32HilleshögPicasso
87,8996,0 96,8 15,53 13,65 13,20 32,5 8,5 12,995,7107,2 101,71,28MariboCasino
89,2196,0 86,9 16,55 14,76 12,83 30,2 4,0 12,4102,096,3 98,91,19KWSBelinda
88,1795,5 93,6 15,90 14,02 13,12 33,2 5,0 14,398,0103,7 101,11,28KWSMiranda
88,8596,0 94,2 16,05 14,26 13,42 33,1 3,7 11,298,9104,3 103,41,19Strube-DieBallade
88,4596,0 95,1 15,95 14,11 13,41 32,0 6,4 12,698,3105,3 103,31,24HilleshögMarietta
89,1194,5 89,1 16,50 14,70 13,09 30,7 4,5 12,3101,798,6 100,91,20KWSFelicita
88,9896,0 91,8 16,55 14,73 13,52 35,3 4,2 11,2102,0101,7 104,21,22Strube-DieLessing
88,6396,0 91,4 15,65 13,87 12,68 28,5 6,1 11,996,5101,2 97,71,18KWSSimenia
88,2196,0 85,8 16,23 14,31 12,28 34,8 5,8 14,4100,095,0 94,61,31MariboImperial
87,1296,0 87,5 15,35 13,37 11,69 41,4 7,4 13,094,696,9 90,11,38KWSPaulina
89,2296,0 81,6 16,05 14,32 11,68 28,8 4,3 10,698,990,3 90,01,13Strube-DiePremiere
87,2196,0 89,6 15,45 13,48 12,06 37,7 8,0 14,495,299,2 92,91,37KWSFabiola
88,7795,5 80,6 17,10 15,18 12,24 35,7 5,1 14,6105,489,3 94,31,32HilleshögSyncro
88,6196,0 81,9 15,85 14,05 11,51 30,6 6,5 11,797,790,7 88,71,20KWSEvelina
87,5795,5 88,4 15,30 13,40 11,85 33,7 6,4 14,294,397,9 91,31,30KWSJosephina
87,4496,0 93,8 15,30 13,38 12,54 35,1 8,6 13,294,3103,8 96,61,32HillleshögNauta
88,0496,0 97,2 16,10 14,18 13,77 35,7 4,3 15,299,2107,6 106,11,32KWSCalida
89,1896,0 86,8 15,75 14,05 12,20 27,8 4,4 10,097,196,2 94,01,10Strube-DiePrestige

88,3096,9 90,9 15,85 14,00 12,71 32,9 5,8 12,8100,7 97,7 98,0Prüf-Mittel 1,25
88,33
0,50

1,25 98,298,0100,696,8 90,8 15,89 14,04 12,74 32,9 5,7 12,8Vers.-Mittel: 
GD 5%: 8,4 6,64 0,040,40 0,94 2,0 1,3 2,07,4 2,5 7,20,07

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test
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SV-R/SSV-R Oberndorf 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Cerco.
früh

Feldauf-
gang

% % %

Kein Fungizideinsatz

Cyntia 0,5 0,0 4,0 3,091,0
Modus 0,0 0,0 4,0 2,588,1
Monza 0,0 0,0 1,0 2,089,1
Pauletta 0,0 0,0 3,5 2,594,0
Ricarda 0,0 0,0 3,0 3,090,8
Tiziana 0,0 0,0 2,0 2,090,8
Alabama 0,0 0,0 2,5 2,091,3
Lucata 0,0 0,0 1,0 2,092,9
Famosa 0,0 0,0 2,0 2,092,7
Mars 0,0 0,0 3,0 3,591,7
Picasso 0,0 0,0 1,5 2,089,3
Casino 0,0 0,0 1,5 2,084,9
Belinda 0,0 0,0 3,5 2,588,4
Miranda 0,0 0,0 3,0 3,592,0
Ballade 0,0 0,0 2,0 2,090,8
Marietta 0,0 0,0 2,5 2,092,5
Felicita 0,0 0,0 3,5 3,594,4
Lessing 0,0 0,0 2,5 2,593,5
Simenia 0,0 0,0 2,5 3,097,6
Imperial 0,0 0,0 2,0 2,091,5
Paulina 0,0 0,0 1,0 2,090,6
Premiere 0,0 0,0 1,5 2,086,9
Fabiola 0,0 0,0 2,0 2,091,5
Syncro 0,0 0,0 2,0 2,088,9
Evelina 0,0 0,0 2,0 3,088,6
Josephina 0,0 0,0 3,0 3,094,4
Nauta 0,0 0,0 2,5 2,082,7
Calida 0,0 0,0 3,0 3,591,0
Prestige 0,0 0,0 2,5 2,583,8

58,0 58,058,0
0,0 0,0 2,4 2,5Mittelwert

Anzahl Werte 58,058,0
90,5
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SV-R/SSV-R Oberndorf 2005
Bonituren

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Früh-
schosser

Spät-
schosser

Cerco-
spora 

Cerco.
früh

Feldauf-
gang

% % %

Fungizidbehandlung

Cyntia 0,0 0,0 1,0 2,089,5
Modus 0,0 0,0 1,0 2,091,5
Monza 0,0 0,0 1,0 2,093,2
Pauletta 0,0 0,0 2,0 2,588,6
Ricarda 0,0 0,0 1,5 2,093,7
Tiziana 0,0 0,0 1,0 2,587,9
Alabama 0,0 0,0 1,0 2,092,0
Lucata 0,0 0,0 1,0 2,089,6
Famosa 0,0 0,0 1,0 2,091,8
Mars 0,0 0,0 1,5 2,589,8
Picasso 0,0 0,0 1,0 2,086,6
Casino 0,0 0,0 1,5 2,585,4
Belinda 0,0 0,0 1,0 2,091,8
Miranda 0,0 0,0 2,0 2,593,5
Ballade 0,0 0,0 1,0 2,091,0
Marietta 0,0 0,0 1,0 2,095,1
Felicita 0,0 0,0 1,5 2,094,7
Lessing 0,0 0,0 1,0 2,094,9
Simenia 0,0 0,0 1,0 2,094,6
Imperial 0,0 0,0 1,0 2,088,4
Paulina 0,0 0,0 1,5 2,093,4
Premiere 0,0 0,0 1,0 2,084,2
Fabiola 0,0 0,0 1,0 2,091,3
Syncro 0,0 0,0 1,0 2,084,7
Evelina 0,0 0,0 1,0 2,090,1
Josephina 0,0 0,0 1,5 2,592,9
Nauta 0,0 0,0 1,0 2,087,2
Calida 0,0 0,0 1,0 2,095,1
Prestige 0,0 0,0 1,0 2,087,2

58,0 58,058,0
0,0 0,0 1,2 2,1Mittelwert

Anzahl Werte 58,058,0
90,7
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Sorten Anzahl RE ZE BZE ZG SMV K Na AmN BZG
Orte

Cyntia 9 91,7   93,8   93,9   102,2   101,2   104,3   88,7   101,3   102,4   
Modus 9 106,1   103,8   103,8   97,7   96,4   97,2   78,2   92,4   97,7   
Monza 9 102,2   102,4   102,2   100,1   102,4   98,5   133,2   106,3   99,9   

anfäll. Sorte 9 81,3   71,9   71,2   86,3   94,9   87,8   200,9   75,0   85,1   
Tiziana 9 97,6   99,4   99,5   101,7   100,8   92,5   118,1   111,5   101,8   
Alabama 9 108,2   104,1   103,8   96,0   97,8   97,3   112,0   91,9   95,7   
Lucata 9 104,1   102,7   102,4   98,6   102,0   99,0   124,5   105,6   98,3   

Famosa 9 105,2   103,6   103,3   98,4   101,9   94,2   148,2   107,5   98,0   
Mars 9 106,4   105,4   105,5   98,9   97,5   100,8   82,4   91,1   99,0   
Picasso 9 98,6   100,3   100,1   101,7   105,5   103,1   123,0   115,3   101,5   
Casino 9 106,7   104,5   103,9   97,9   103,9   100,1   147,1   107,8   97,3   

Belinda 9 97,2   98,9   99,3   101,6   97,3   93,3   83,7   101,5   101,9   
Miranda 9 100,3   99,6   99,4   99,2   102,1   102,2   103,3   105,3   99,0   
Ballade 9 104,9   102,1   101,9   97,2   98,4   103,8   85,0   90,0   97,0   
Marietta 9 104,6   104,2   104,0   99,4   102,0   98,2   132,7   105,3   99,2   

Felicita 9 98,6   99,2   99,6   100,5   96,9   92,5   90,1   99,6   100,8   
Lessing 9 104,5   103,7   103,6   99,0   99,6   105,1   90,0   92,5   98,9   
Simenia 9 102,1   99,7   99,6   97,5   97,8   90,9   124,1   99,0   97,4   
Imperial 9 97,2   98,9   98,8   101,6   105,0   102,3   112,3   116,7   101,4   
GD 5% Quelle: Kuratorium
  * 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Cyntia, Modus, Monza

Bezug auf Rübe

Ergebnisse des Sortenleistungsvergleichs mit Rizomaniabefall 2005

E r t r a g   und   Q u a l i t ä t   m i t  F u n g i z i d
süddeutsche Standorte

Mittel über Standorte
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Sorten Feldaufgang Gesamtschosser
rel.* Anz./ha Mehltau Cercospora Ramularia Vergilbung Rost

Cyntia 100,1 22 3,0 4,1 2,0 1,5 2,4
Modus 100,0 12 3,9 4,5 1,8 1,5 2,7
Monza 99,9 0 2,4 2,8 1,3 1,3 2,7
anfäll. Sorte 101,7 0 1,6 4,4 1,3 1,3 2,0
Tiziana 97,3 0 2,3 3,4 1,3 1,5 2,9
Alabama 101,4 35 1,9 3,9 1,3 1,5 2,6
Lucata 99,3 0 2,0 2,7 1,3 1,3 2,8
Famosa 99,2 0 2,4 3,0 1,5 1,5 2,7
Mars 99,8 12 3,8 4,7 1,8 1,5 3,1
Picasso 99,6 0 2,1 3,0 1,3 1,5 2,9
Casino 94,4 24 2,1 2,7 1,3 1,5 2,7
Belinda 103,2 0 3,4 4,0 1,5 1,5 3,0
Miranda 101,3 0 2,9 4,2 1,0 1,5 2,4
Ballade 101,8 0 3,7 3,9 1,5 1,3 3,1
Marietta 101,5 0 2,0 2,8 1,3 1,5 3,0
Felicita 102,8 12 3,7 4,0 1,5 1,5 2,7
Lessing 101,8 0 2,9 3,7 2,0 1,8 3,1
Simenia 103,1 34 1,8 4,0 1,3 1,3 2,1
Imperial 95,4 60 2,2 2,8 1,0 1,5 2,5
Anzahl Versuche 21 11 20 2 2 11
* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Cyntia, Modus, Monza Quelle:Kuratorium

Ergebnisse des Sortenleistungsvergleichs Rizomania 2005

F e l d a u f g a n g ,  S c h o s s e r  und  B o n i t u r e n
süddeutsche Mittel

B L A T T K R A N K H E I T E N
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Sorten Feldaufgang Gesamtschosser BZE
rel.* Anz./ha Mehltau Cercospora Ramularia Vergilbung Rost

Cyntia 99,8 15 2,6 4,1 2,2 1,5 1,8 95,9   -4,4 0 
Modus 102,9 30 2,9 4,4 2,0 1,6 2,0 102,0   -6,0 -
Monza 97,3 0 2,1 3,2 1,4 1,4 2,7 102,1   -3,1 ++
anfäll. Sorte 102,3 15 2,1 4,6 2,2 1,4 1,7 74,4   
Tiziana1 100,0 4 2,5 3,7 1,8 1,3 2,6 100,7   -3,3 ++
Alabama1 102,9 30 1,9 4,5 1,6 1,5 2,4 104,4   -5,9 -
Lucata2 101,6 9 2,0 3,1 1,3 1,4 2,3 104,2   -1,7 ++
Famosa 96,8 19 2,1 3,2 1,5 1,5 2,0 103,0   -4,8 0 
Mars 102,9 9 2,7 4,5 2,0 1,8 2,1 103,0   -6,9 --
Picasso 100,2 4 2,3 3,1 1,6 1,8 2,7 99,6   -3,7 +
Casino 96,3 30 2,1 3,1 1,7 1,5 2,1 102,7   -4,5 0 
Belinda 104,2 10 2,8 4,3 1,7 1,4 2,3 101,6   -6,1 -
Miranda 102,2 12 2,4 4,6 2,0 1,5 1,8 100,6   -6,5 --
Ballade1 101,5 0 3,4 4,7 2,3 1,4 2,8 102,4   -5,0 0 
Marietta1 98,4 15 2,2 2,9 1,4 1,9 2,6 103,5   -4,0 +
Felicita1 102,0 19 3,3 4,6 2,2 1,5 2,8 102,8   -7,1 --
Lessing2 103,7 42 3,3 4,5 2,0 1,4 3,0 103,7   -6,3 -
Simenia2 106,1 28 1,9 4,7 1,3 1,1 2,1 101,8   -6,0 -
Imperial2 99,6 38 2,2 3,0 1,0 1,3 2,4 101,9   -2,7 ++
* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Cyntia, Modus, Monza Quelle:Kuratorium
1 2003 Daten aus dem LNS-R
2 2003 aus der WP RI2, 2004 aus dem LNS-R
Feldaufgang und Schosser aus Stufe ohne und mit Fungizid, Bonituren aus Stufe ohne Fungizid
Klasseneinteilung

-- größer 6,4 O = 4,4 bis 5,4 + = 3,4 bis 4,3
- = 5,5 bis 6,4 ++ kleiner 3,4

Ergebnisse des Sortenleistungsvergleichs Rizomania 2003 - 2005

Toleranz

süddeutsche Mittel
F e l d a u f g a n g ,  S c h o s s e r  und  B o n i t u r e n

B L A T T K R A N K H E I T E N
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Feldaufgang 2003 – 2005 
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Toleranz = Verluste in % BZE ohne Fungizidbehandlung
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Qualitätszahl 2003 - 2005 
Süddeutschland
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Komprimierte Darstellung SSV-R 2003 – 2005        bundesweit

SSV-R 2003-2005
Datengrundlage siehe technisches Beiblatt

Sorten RE ZG AmN SMV BZE FA Schosser

Cerc. Mehlt. Anz./ha 2003 2004 2005

Cyntia 93,9   102,3   99,1   100,3   96,5   -5,6   0 4,2 2,5 99,7 29 97,8 96,2 95,6
Modus 103,6   98,5   95,0   96,9   102,2   -8,5   -- 4,7 2,6 103,0 47 100,2 101,9 104,4
Monza 102,5   99,3   106,0   102,8   101,3   -4,3   ++ 3,4 1,8 97,2 10 102,0 101,8 100,0

anfäll. Sorte 83,5   88,9   67,4   92,5   74,3     74,9 68,8 79,2
Paulina 94,2   93,7   109,1   114,9   86,0   -5,7   0 4,8 2,3 97,6 73 86,8 86,9 84,4
Premiere 89,9   98,1   80,0   90,9   88,8   -3,7   ++ 3,2 3,8 92,1 314 88,9 92,5 85,0
Fabiola 100,3   95,1   110,9   111,5   93,7   -5,2   + 3,7 3,3 96,9 468 94,8 92,6 93,8

Syncro 87,2   102,4   100,5   102,1   89,6   -3,6   ++ 3,3 3,5 94,6 10 92,4 89,0 87,3
Evelina 95,6   98,5   88,8   97,9   94,4   -5,1   + 2,8 2,9 100,1 47 99,4 93,1 90,9
Pauletta1 106,1   92,1   139,9   113,8   95,2   4,6 4,5 25 96,6  93,9
Josephina 100,3   94,3   99,4   102,0   93,8   -7,2   - 4,6 3,1 101,9 12 98,8 91,6 90,9

Nauta2 98,5   95,2   95,5   103,2   92,9   -5,2   + 4,0 4,4  23 94,2 92,2 92,4
Calida2 100,0   97,8   120,8   106,6   97,0   -8,5   -- 5,0 4,2  147 96,9 94,4 99,8
Prestige2 103,4   95,1   79,7   93,4   98,6   -9,0   -- 4,7 4,4  194 102,2 100,7 92,9

* 100 = Verrechnungs-Mittel der Sorten Tatjana, Cyntia, Modus, Monza
** relativer BZE-Verlust bei Befall mit Blattkrankheiten
1 zweijährige Ergebnisse, da 2004 nicht geprüft; keine Ausweisung der Toleranz und des Feldaufgangs
2 Feldaufgang nur einjährig (2005), daher keine Ausweisung

Konstanz

BZE relativ*

relativ*

Toleranz + Resistenz
(Blattkrankheiten)

Anfälligkeit

Ertrag + Qualität

Toleranz**
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Technisches Beiblatt SSV-R 

Die Versuche werden als Spaltanlagen mit den Faktoren Sorte und 
Behandlung angelegt: 

Behandlungsstufen: 

1 = keine Fungizidbehandlung, erlaubt die Beurteilung von 
Sorten bei Auftreten von Blattkrankheiten 

2 = mit Fungizidbehandlung, beschreibt das Leistungspo-
tenzial von Sorten 

Ertrag + Qualität 
Für die Darstellung der relativen Sortenleistung (RE, ZG, AmN, SMV, 
BZE) werden die Daten aus der Stufe 2 verwendet, um das Leis-
tungspotenzial der Sorten zu beschreiben. Für die orthogonalen 
Sorten werden die Daten aus 15 Versuchen genutzt. 

Toleranz + Resistenz 
Die Toleranz stellt den relativen BZE-Verlust bei Befall mit Blatt-
krankheiten dar.  

Die Toleranz wird aus der Differenz des relativen BZE der Stufen 1 
und 2 berechnet. Für beide Stufen gilt: 

100 = Verrechnungssorten der Stufe 2 

Das (+/-)-Schema leitet sich aus folgender Differenz ab: 

 - - = > 7,5  - = 6,6-7,5 0 = 5,5-6,5 
 + = 4,5-5,4 + + = < 4,5 

Die Resistenz gegenüber Blattkrankheiten wird über die Symptom-
ausprägung am Blatt in Form von Boniturnoten (1-9) beschrieben. 
Datengrundlage ist hierfür die Stufe 1. Es werden auch Standorte 
gewertet, die für Ertrag und Qualität nicht genutzt werden. 
Boniturschlüssel: 

1 = fehlende Ausprägung einer Eigenschaft 
9 = sehr starke Ausprägung einer Eigenschaft 

Cercospora = 23 Versuche (orthogonale Sorten) 
Mehltau = 12 Versuche (orthogonale Sorten) 

Feldaufgang 
Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen, da diese 
Eigenschaft beschrieben wird, bevor die Fungizidbehandlung erfolgt.  

Schosser 
Datengrundlage sind die Ergebnisse aus beiden Stufen. 

Konstanz 
Darstellung der Sortenleistung (BZE) der einzelnen Jahre über die 
Daten aus der Stufe 2. 
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RHIZOCTONIASORTEN UNTER BEFALL

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen rhizoctoniatolerante Sorten auf Befallsstandorten ?

H A A R D O R F

Versuchsansteller: Josef Weigl

Versuchsort: Haardorf, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 314

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 1,5/1,7 3,5/1,9 11/6 46/60 3,4 0,6
Empfehlung 90 20 140 0 0 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 03.04.05 Frühjahr 78 60 120 - - - - - - - - -
Vereinzelt: 04.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 16.09.05 insgesamt kg/ha 78 60 120 - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:

17.07.05 1,00 l Juwel
14.04.05 1. NAK 1,20 l Goltix SC + 0,70 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 18.08.05 1,00 l Opus
28.04.05 2. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
19.05.05 3. NAK 1,50 l Goltix SC + 0,30 l Spectrum + 0,75 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra     
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VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag

Ausbeut-
barer

Zucker K
Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

SV- Rh 2005 Haardorf

t/ha % % % a.S. t/ha rel.rel.rel. %

SMV

86,8 75,6 15,93 14,23 89,36 10,76 33,19 2,78 7,60100,199,8 100,91,09Strube-DieckPremiere
85,7 80,8 15,34 13,44 87,59 10,88 45,10 3,77 9,7996,5106,5 101,91,30KWSFabiola
86,0 71,0 16,44 14,59 88,71 10,38 42,35 3,05 9,61103,493,7 97,21,26HilleshögSyncro

86,1 75,8 15,90 14,09 88,55 10,67 40,22 3,20 9,00100,0 100,0 100,01,22Verr.-Mittel
85,1 77,9 14,21 12,37 86,99 9,68 39,82 3,83 9,6489,3102,7 90,71,24KWSJosephina
88,4 82,7 15,38 13,57 88,23 11,23 40,43 3,95 8,2096,7109,1 105,31,21HillleshögNauta
86,8 84,6 15,92 14,08 88,40 11,93 39,29 2,66 10,84100,1111,6 111,81,24KWSCalida
86,8 80,8 15,63 13,99 89,48 11,31 31,00 2,75 6,6698,3106,6 105,91,04Strube-DieckPrestige

86,8 81,5 15,28 13,50 88,27 11,04 37,63 3,29 8,84107,5 96,1 103,41,18Prüf-Mittel
1,20
0,02

102,097,8104,386,5 79,1 15,55 13,75 88,39 10,88 38,74 3,25 8,91Vers.-Mittel: 
GD 5%: 4,1 4,33 0,420,42 0,44 0,80 1,31 0,31 0,815,7 2,6 7,5

V E R S U C H S - Feldauf- Mängel Mängel Mängel Mängel Früh- Cerco-
G L I E D E R gang nach nach nach nach schosser spora

% Aufgang Vereinz. Reihenschl. Ernte %
Premiere 88,3 2,3 3,8 2,1 1,9 0,0 1,8
Fabiola 92,9 2,3 3,0 2,8 2,8 0,1 2,5
Syncro 88,9 2,5 3,3 2,4 1,8 0,0 2,1
Josephina 93,5 2,2 2,3 2,8 3,7 0,0 2,5
Nauta 90,0 3,3 3,5 2,9 1,4 0,0 2,0
Calida 92,6 1,2 2,1 2,7 2,2 0,0 2,1
Prestige 87,6 2,7 3,3 2,5 2,1 0,0 2,1
Mittelwert 90,5 2,3 3,0 2,6 2,3 0,0 2,2
Anzahl Sätze 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0
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RHIZOCTONIASORTEN UNTER BEFALL

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen rhizoctoniatolerante Sorten auf Befallsstandorten ?

N I E D E R M Ü N C H S D O R F

Versuchsansteller: Josef Friedberger

Versuchsort: Niedermünchsdorf, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 314

Vorfrucht: Raps
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber  

Frühjahr: Kompaktor
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A.
Empfehlung

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - 81 120 - - - - - - - - -
Aussaat: 04.04.05 Frühjahr 74 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: 13.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 19.05.05 insgesamt kg/ha 74 81 120 - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  o. A.: ohne Angaben Fungizidbehandlung:
14.04.05 1. NAK 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 18.07.05 1,00 l Juwel
28.04.05 2. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 18.08.05 1,00 l Opus
19.05.05 3. NAK 1,50 l Goltix SC + 0,30 l Spectrum + 0,75 l Betanal Expert  + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag

Ausbeut-
barer

Zucker K
Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

SV- Rh 2005 Niedermünchsdorf

t/ha % % % a.S. t/ha rel.rel.rel. %

SMV

87,9 89,1 16,25 14,48 89,08 12,89 34,90 3,01 9,96100,099,9 101,21,17Strube-DieckPremiere
91,3 96,6 15,61 13,57 86,92 13,10 48,65 3,83 13,8096,1108,3 102,81,44KWSFabiola
88,6 81,9 16,89 14,91 88,30 12,22 44,52 3,43 13,29103,991,9 95,91,37HilleshögSyncro

89,3 89,2 16,25 14,32 88,10 12,74 42,69 3,42 12,35100,0 100,0 100,01,33Verr.-Mittel
88,8 94,7 15,49 13,57 87,58 12,85 40,57 3,82 12,9895,3106,2 100,91,32KWSJosephina
89,8 95,2 15,59 13,65 87,52 12,99 44,90 4,34 11,4195,9106,8 102,01,34HillleshögNauta
90,7 101,6 16,35 14,31 87,51 14,54 45,04 3,03 16,02100,6113,9 114,11,44KWSCalida
88,2 93,4 16,02 14,29 89,20 13,34 33,33 2,80 8,9998,6104,7 104,81,13Strube-DieckPrestige

89,3 96,2 15,86 13,95 87,95 13,43 40,96 3,49 12,35107,9 97,6 105,41,31Prüf-Mittel
1,32
0,03

103,198,6104,589,3 93,2 16,03 14,11 88,02 13,13 41,70 3,46 12,35Vers.-Mittel: 
GD 5%: 2,8 2,70 0,180,17 0,26 0,35 1,18 0,20 0,953,0 1,1 2,8

V E R S U C H S - Feldauf- Mängel Mängel Mängel Mängel Früh- Cerco-
G L I E D E R gang nach nach nach nach schosser spora

% Aufgang Vereinz. Reihenschl. Ernte %
Premiere 89,2 3,3 3,1 3,9 1,3 0,0 1,7
Fabiola 94,2 2,5 2,6 2,2 2,0 0,2 2,0
Syncro 89,4 2,6 2,3 2,6 1,8 0,0 1,3
Josephina 94,8 2,2 2,1 2,2 2,6 0,0 2,3
Nauta 90,7 3,1 3,0 2,6 1,5 0,0 1,8
Calida 93,6 1,0 1,3 1,4 1,8 0,0 2,1
Prestige 89,3 2,6 2,5 3,4 1,3 0,0 1,4
Mittelwert 91,6 2,5 2,4 2,6 1,8 0,0 1,8
Anzahl Sätze 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0
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RHIZOCTONIASORTEN UNTER BEFALL

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen rhizoctoniatolerante Sorten auf Befallsstandorten ?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Mais, inokuliert mit Rhizoctoniaerreger
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kombination 2 x
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A.
Empfehlung

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - 160 - - - 24 - - -
Aussaat: 13.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: 19.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 06.10.05 insgesamt kg/ha 80 32 192 - - - 36 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  o. A.: ohne Angaben Fungizidbehandlung:
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 18.07.05 1,00 l Juwel
28.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 05.09.05 1,00 l Opus
20.05.05 2. NAK 1,60 l Goltix SC + 0,20 l Spectrum + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

RhSV Makofen II 2005

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

88,7989,0 72,9 15,30 13,59 9,90 34,1 4,0 7,4100,4101,8 103,71,11Premiere
86,6190,0 79,5 14,49 12,55 9,98 48,7 4,4 9,395,1111,1 104,51,34Fabiola
88,2888,3 62,4 15,91 14,05 8,77 44,0 3,8 8,8104,587,2 91,91,26Syncro

87,8989,1 71,6 15,23 13,39 9,55 42,2 4,1 8,5100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,24
86,6788,8 72,6 14,06 12,19 8,86 42,0 5,2 9,492,3101,3 92,81,27Josephina
87,0391,3 79,7 14,56 12,67 10,09 46,0 4,9 8,295,6111,2 105,61,29Nauta
86,9289,3 73,9 14,79 12,86 9,52 45,4 3,7 10,997,1103,2 99,61,33Calida
88,7392,0 76,2 15,08 13,38 10,19 32,9 3,8 7,499,0106,4 106,61,10Prestige

87,3490,3 75,6 14,62 12,77 9,66 41,6 4,4 9,0105,6 96,0 101,2Prüf-Mittel 1,25
87,57
0,67

1,24 100,797,7103,289,8 73,9 14,88 13,04 9,61 41,9 4,3 8,8Vers.-Mittel: 
GD 5%: 5,6 7,13 0,530,50 1,14 2,7 0,6 0,910,0 3,3 11,90,05

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

Anzahl 
bei Ernte

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Anzahl 
bei 

Vereinzeln

Cerco-
spora 

Früh-
schosser

Mängel 
nach 

Feldaufg.

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Mängel 
vor Ernte

Spät-
schosser

 Rhizoct.
  an der 

Rübe

Feldauf-
gang

% % % Zahl/Parzelle

Premiere 3,3 2,3 89,03,30,0 0,0 2,3 93,02,0 3,887,6
Fabiola 2,5 2,3 90,04,30,0 0,0 3,0 94,02,5 2,393,2
Syncro 2,3 2,8 88,33,80,0 0,0 1,8 89,32,8 3,889,1
Josephina 2,3 2,5 88,84,80,0 0,0 3,3 92,01,8 1,594,0
Nauta 3,0 2,8 91,34,00,0 0,0 2,0 92,31,8 2,590,2
Calida 1,3 1,5 89,33,80,0 0,0 2,5 94,52,8 3,895,8
Prestige 2,0 2,8 92,02,00,0 0,0 2,0 91,32,3 3,089,3

28,0
3,7

28,028,028,0
0,0 0,0 2,4 89,8 92,3

28,0 28,0 28,0 28,0 28,0
2,4 2,4 2,3 2,9Mittelwert

Anzahl Werte 28,028,0
91,3
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RHIZOCTONIASORTEN UNTER BEFALL

Versuchsfrage: Welche Leistungen erreichen rhizoctoniatolerante Sorten auf Befallsstandorten ?

O T T M A R I N G 

Versuchsansteller: Michael Wasmeier

Versuchsort: Ottmaring, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 329

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kreiselegge
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. 
Empfehlung

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: lt. Plan Herbst - - - - - - 200 - - - 30 - - -
Aussaat: 06.04.05 Frühjahr 120 48 48 - - - 24 - - -
Vereinzelt: 13.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 16.09.05 insgesamt kg/ha 120 48 248 - - - 54 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  o. A.: ohne Angaben Fungizidbehandlung:
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 22.07.04 1,00 l Opus
28.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 23.08.04 1,00 l Spyrale
19.05.05 2. NAK 1,50 l Goltix SC + 0,70 l Betanal Expert + 0,30 l Spectrum + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag

Ausbeut-
barer

Zucker K
Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

SV- Rh 2005 Ottmaring

t/ha % % % a.S. t/ha rel.rel.rel. %

SMV

85,6 80,8 15,24 13,49 88,53 10,92 32,20 4,01 9,74100,399,7 101,61,15Strube-DieckPremiere
87,4 88,5 14,48 12,46 86,01 11,02 45,89 5,50 13,6395,3109,1 102,61,42KWSFabiola
85,5 73,9 15,87 13,93 87,77 10,30 42,03 4,18 12,67104,491,2 95,81,34HilleshögSyncro

86,2 81,1 15,20 13,29 87,44 10,74 40,04 4,56 12,01100,0 100,0 100,01,30Verr.-Mittel
83,4 84,3 13,51 11,58 85,62 9,77 41,14 6,01 12,1388,9104,0 91,01,34KWSJosephina
88,0 87,9 14,68 12,75 86,85 11,21 41,79 5,92 11,5396,6108,4 104,41,33HillleshögNauta
84,0 94,2 15,13 13,10 86,54 12,34 43,09 3,88 16,3099,6116,1 114,81,43KWSCalida
85,8 85,2 15,04 13,32 88,55 11,36 31,54 3,92 8,9599,0105,1 105,71,12Strube-DieckPrestige

85,3 87,9 14,59 12,68 86,89 11,17 39,39 4,93 12,23108,4 96,0 104,01,31Prüf-Mittel
1,30
0,04

102,397,7104,885,7 85,0 14,85 12,94 87,12 10,99 39,67 4,77 12,13Vers.-Mittel: 
GD 5%: 3,7 2,23 0,460,43 0,70 0,56 1,45 0,68 1,162,8 2,8 5,2

V E R S U C H S - Feldauf- Mängel Mängel Mängel Mängel Früh- Cerco-
G L I E D E R gang nach nach nach nach schosser spora

% Aufgang Vereinz. Reihenschl. Ernte %
Premiere 87,4 2,9 3,9 1,9 1,3 0,0 1,5
Fabiola 91,4 2,8 2,6 2,4 2,3 0,1 2,1
Syncro 87,2 3,2 3,2 1,9 1,4 0,0 1,5
Josephina 92,3 2,6 2,6 2,8 3,3 0,0 2,3
Nauta 88,7 3,6 3,5 2,8 1,8 0,0 1,8
Calida 92,2 1,5 1,5 2,5 2,5 0,0 2,2
Prestige 89,1 3,0 3,4 2,3 1,5 0,0 1,8
Mittelwert 89,8 2,8 3,0 2,4 2,0 0,0 1,9
Anzahl Sätze 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0 21,0
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6RUWHQOHLVWXQJVYHUJOHLFK�PLW�5KL]RFWRQLDEHIDOO(LQMlKULJH�$XVZHUWXQJ����� (��/DGHZLJ
$Q� GHQ� 6WDQGRUWHQ� *DQJHOW�� +DDUGRUI�� 1LHGHU �P�QFKVGRUI� XQG� 2WWPDULQJ� ZXUGH� GHU� 9HUVXFK�GUHLIDFK� XQG� DQ� GHQ 6WDQGRUWHQ� 0DNRIHQ��2IIQDGLQJHQ�XQG�6RQGHUKRIHQ�HLQIDFK�DQJHOHJW�6LFKWEDUHU�%HIDOO�ZDU�DQ�GHQ�6WDQGRUWHQ�*DQJHOW��+DDUGRUI��0DNRIHQ��2WWPDULQJ� XQG�6RQGHUKRIHQ�]X� HUNHQQHQ�� (V� ZXUGHQ� DOOH� 6WDQGRUWH� LQ� GLH�9HUUHFKQXQJ�HLQEH]RJHQ��'LH� 5HODWLYLHUXQJ HUIROJWH �EHU� GLH� 6RUWHQ�3UHPLHUH��)DELROD�XQG�6\QFUR��

$5*(�=�FKWHU 6WDQGRUW 1U�%RQQ *DQJHOW�, �*DQJHOW�,, �*DQJHOW�,,, �%: 2IIQDGLQJHQ �)UDQNHQ 6RQGHUKRIHQ �5HJHQVEXUJ +DDUGRUI�, �+DDUGRUI�,, �+DDUGRUI�,,, �1LHGHUP�QFKVGRUI�, �1LHGHUP�QFKVGRUI ,, ��1LHGHUP�QFKVGRUI�,,, ��2WWPDULQJ�, ��2WWPDULQJ�,, ��2WWPDULQJ�,,, ��0DNRIHQ ��

���
1, 2, 3�

���

���
�������������������������������� �
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6RUWHQOHLVWXQJVYHUJOHLFK�PLW�5KL]RFWRQLDEHIDOO��0LWWHO��EHU�6WDQGRUWH ������UHODWLY
(UWUDJ XQG�4XDOLWlW
6RUWHQ $Q]DKO 5( =( %=( =* 609 . 1D $P12UWH
3UHPLHUH �� ������� ������� �������� �������� ������� ������� ������� �������)DELROD �� �������� �������� �������� ������� �������� �������� �������� ��������6\QFUR �� ������� ������� ������� �������� �������� �������� ������� ��������-RVHSKLQD �� �������� ������� ������� ������� ������� ������� �������� �������1DXWD �� �������� �������� �������� ������� �������� �������� �������� �������&DOLGD �� �������� �������� �������� ������� �������� �������� ������� ��������3UHVWLJH �� �������� �������� �������� ������� ������� ������� ������� �������*'��� ������ ������ ������ ������ ������ ������ ������ ������

����� �9HUUHFKQXQJV�0LWWHO�GHU�6RUWHQ�3UHPLHUH��)DELROD��6\QFUR

%H]XJ�DXI�5�EH
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6RUWHQOHLVWXQJVYHUJOHLFK�PLW�5KL]RFWRQLDEHIDOO��0LWWHO��EHU�6WDQGRUWH�����
Feldaufgang, Schosser und Bonituren

6RUWHQ )HOGDXIJDQJUHO�
 � $Q]��KD 0HKOWDX &HUFRVSRUD 5DPXODULD

 9HUJLOEXQJ

 5RVW


3UHPLHUH ���� ���� � ��� ���)DELROD ����� ���� ��� ��� ���6\QFUR ���� ���� � ��� ���-RVHSKLQD ����� ���� � ��� ���1DXWD ���� ���� � ��� ���&DOLGD ����� ���� �� ��� ���3UHVWLJH ���� ���� ��� ��� ���9HUVXFKV�0LWWHO ���� ���� �� ��� ���$Q]DKO�9HUVXFKH �� �� �� � ��
����� �9HUUHFKQXQJV�0LWWHO�GHU�6RUWH�0RGXV

�QLFKW�DXIJHWUHWHQ)HOGDXIJDQJ�XQG�6FKRVVHU�DXV�6WXIH�RKQH�XQG�PLW�)XQJL]LG��%RQLWXUHQ�DXV�6WXIH�RKQH )XQJL]LG

*HVDPWVFKRVVHU %�/�$�7�7�.�5�$�1�.�+�(�,�7�(�1
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6RUWHQOHLVWXQJVYHUJOHLFK�PLW�5KL]RFWRQLDEHIDOO �.OHLQSDU]HOOHQ�.$�9HUVXFKVVHULH������± ���� (��/DGHZLJ=XU� 9HUUHFKQXQJ� GHU� YLHU� RUWKRJRQDO� YRUKDQGHQHQ� 6RUWHQ� ZXUGHQ� DXV� GHP� -DKU� ����� �9HUVXFKH�� DXV���������9HUVXFKH�XQG�DXV���������9HUVXFKH�KHUDQJH]RJHQ�� ,Q� GHQ� -DKUHQ����� XQG� ����� ZXUGHQ� GLH� 9HUVXFKH� YLHUIDFK� DXI� MHGHP� 6WDQGRUW� DQJHOHJW�� LP� -DKU� �����NDPHQ�GLH�9HUVXFKH�DQ���6WDQGRUWHQ�GUHLIDFK�XQG�DQ�GUHL�6WDQGRUWHQ�HLQIDFK�]XU�$QODJH�'LH�5HODWLYLHUXQJ HUIROJWH �EHU�GLH�6RUWHQ�3UHPLHUH��)DELROD�XQG�6\QFUR�'LH�5HDNWLRQ�GHU�6RUWHQ�DXI�GHQ�%HIDOO�ZDU� ]ZLVFKHQ�GHQ -DKUHQ�XQWHUVFKLHGOLFK��'LHV�NDQQ�GXUFK�HLQHQ�XQJOHLFKPl�LJHQ�%HIDOO�YHUXUVDFKW�ZRUGHQ�VHLQ��=XU�EHVVHUHQ�hEHUVLFKW�KDEHQ�ZLU�GDKHU�GHQ�(UJHEQLVVHQ�]X�(UWUDJ�XQG�4XDOLWlW�GLH�.RQVWDQ]WDEHOOH�JHJHQ�EHU�JHVWHOOW�$XIJUXQG�GHU�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�$Q]DKO�9HUVXFKH�I�U�GLH�JHSU�IWHQ�6RUWHQ��LVW�GLH�%HUHFKQXQJ�HLQHU�HLQKHLWOLFKHQ�*UHQ]GLIIHUHQ]�QLFKW�P|JOLFK�
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6RUWHQOHLVWXQJVYHUJOHLFK�PLW�5KL]RFWRQLDEHIDOO��0LWWHO��EHU�6WDQGRUWH�XQG�-DKUH������± ������UHODWLY

Ertrag und Qualität

.RQVWDQ]�GHU�6RUWHQOHLVWXQJ��0LWWHO��EHU�GLH�-DKUH������± ����

6RUWHQ $Q]DKO 5( =( %=( =* 609 . 1D $P12UWH %H]XJ�DXI�5�EH
3UHPLHUH �� ������� ������� ������� ������� ������� ������� ������� �������)DELROD �� ������� ������� ������� ������� ������� ������� ������� �������6\QFUR �� ������� ������� ������� ������� ������� ������� ������� �������-RVHSKLQD� �� ������� ������� ������� ������� ������� ������� ������� �������

����� �9HUUHFKQXQJV�0LWWHO�GHU�6RUWHQ�3UHPLHUH��)DELROD��6\QFUR���]ZHLMlKULJH�(UJHEQLVVH��GD������QLFKW�JHWHVWHW

6RUWHQ ���� ���� ���� � ���� ���� ���� � ���� ���� ���� � ���� ���� ���� �
3UHPLHUH ������� �������� ������� ������� ������� �������� �������� �������� ������� ������� ������� ������� ������� �������� �������� ��������)DELROD �������� �������� �������� �������� ������� ������� ������� ������� �������� �������� �������� �������� �������� ������� �������� ��������6\QFUR ������� ������� ������� ������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� �������� ������� ������� ������� �������-RVHSKLQD� �������� �������� �������� ������� ������� ������� �������� ������� �������� ������� ������� �������

����� �9HUUHFKQXQJVPLWWHO�GHU�6RUWHQ�3UHPLHUH��)DELROD��6\QFUR���]ZHLMlKULJH�(UJHEQLVVH��GD����� QLFKW�JHWHVWHW

6WDQGDUGPHODVVHYHUOXVW�UHO�
5�EHQHUWUDJ�UHO�
 =XFNHUJHKDOW�UHO�
 %HUHLQ��=XFNHUHUWUDJ�UHO�
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6RUWHQOHLVWXQJVYHUJOHLFK�PLW�5KL]RFWRQLDEHIDOO��0LWWHO��EHU�6WDQGRUWH�XQG�-DKUH������± ����)HOGDXIJDQJ��6FKRVVHU�XQG %RQLWXUHQ
6RUWHQ )HOGDXIJDQJUHO�
������ � $Q]��KD 0HKOWDX &HUFRVSRUD 5DPXODULD

 9HUJLOEXQJ

 5RVW


3UHPLHUH ���� ���� �� ��� ���)DELROD ����� ���� ��� ��� ���6\QFUR ���� ���� � ��� ���-RVHSKLQD� ����� ���� � ��� ���9HUVXFKV�0LWWHO ����� ���� �� ��� ���$Q]DKO�9HUVXFKH �� �� �� � ��

����� �9HUUHFKQXQJV�0LWWHO�GHU�6RUWH�0RGXV��)HOGDXIJDQJ�QXU�HLQMlKULJ

�QLFKW�DXIJHWUHWHQ� ]ZHLMlKULJH�(UJHEQLVVH��GD������QLFKW�JHWHVWHW

%�/�$�7�7�.�5�$�1�.�+�(�,�7�(�1*HVDPWVFKRVVHU
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RHIZOCTONIA PILLIERUNG KWS

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben Zusatzstoffe in der Pillenhüllmasse
in Rhizoctoniabefallsgebieten auf die Entwicklung der Zuckerrübe ?

H A A R D O R F

Versuchsansteller: Josef Weigl

Versuchsort: Haardorf, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 314

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 1,5/1,7 3,5/1,9 11/6 46/60 3,4 0,6
Empfehlung 90 20 140 0 0 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Aussaat: 03.04.05 Frühjahr 78 60 120 - - - - - - - - -
Vereinzelt: 04.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 16.09.05 insgesamt kg/ha 78 60 120 - - - - - - - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:

17.07.05 1,00 l Juwel
14.04.05 1. NAK 1,20 l Goltix SC + 0,70 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 18.08.05 1,00 l Opus
28.04.05 2. NAK 1,00 l Goltix SC + 1,00 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
19.05.05 3. NAK 1,50 l Goltix SC + 0,30 l Spectrum + 0,75 l Betanal Expert + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra     
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

Pillierung KWS Haardorf 2005

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

87,9879,5 69,8 14,99 13,20 9,29 38,8 2,9 8,7100,0100,0 100,01,191. unbeh.

87,9879,5 69,8 14,99 13,20 9,29 38,8 2,9 8,7100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,19
85,3164,5 56,5 13,28 11,37 6,73 44,6 3,4 10,488,680,9 72,41,302. T   (Pilz)
88,3880,3 71,0 15,38 13,60 9,77 37,9 2,7 8,8102,6101,7 105,11,183. B5 (Bakterium)
86,8667,0 62,8 14,30 12,44 8,04 42,3 3,4 9,595,490,0 86,51,264. TB5 (Pilz+Bakt)

86,8570,6 63,4 14,32 12,47 8,18 41,6 3,1 9,590,9 95,5 88,0Prüf-Mittel 1,25
87,14
2,34

1,23 91,096,693,272,8 65,0 14,48 12,65 8,46 40,9 3,1 9,3Vers.-Mittel: 
GD 5%: 17,4 15,09 1,771,67 3,03 5,9 0,7 1,721,6 11,1 32,60,11

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

9�(�5�6�8�&�+�6��*�/�,�(�'�(�5 $Q]DKO�EHL�(UQWH0lQJHO�QDFK�)HOGDXIJ�
0lQJHO�QDFK�9HUHLQ]�

0lQJHO�Q��5HLKHQ�VFKO�
0lQJHO�YRU�(UQWH $Q]DKO�EHL�9HUHLQ]HOQ

)HOGDXI�JDQJ
� =DKO�3DU]HOOH���XQEHK� ��� ��� ���� ������� ����������7����3LO]� ��� ��� ���� ������� ����������%���%DNWHULXP� ��� ��� ���� ������� ����������7%���3LO]�%DNW ��� ��� ���� ������� �������

���� �������� ���� �������� ������� ��� ��� ���0LWWHOZHUW$Q]DKO�:HUWH ������������
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RHIZOCTONIA PILLIERUNG KWS

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben Zusatzstoffe in der Pillenhüllmasse
in Rhizoctoniabefallsgebieten auf die Entwicklung der Zuckerrübe ?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Mais, inokuliert mit Rhizoctoniaerreger
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kombination 2 x
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A.
Empfehlung

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst - - - - - - 160 - - - 24 - - -
Aussaat: 13.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: 19.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 05.10.05 insgesamt kg/ha 80 32 192 - - - 36 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  o. A.: ohne Angaben Fungizidbehandlung:
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 18.07.05 1,00 l Juwel
28.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 05.09.05 1,00 l Opus
20.05.05 2. NAK 1,60 l Goltix SC + 0,20 l Spectrum + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

Pillierung KWS Makofen II 2005

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

88,0679,3 65,0 15,23 13,42 8,77 39,9 4,2 8,6100,0100,0 100,01,221. unbeh.

88,0679,3 65,0 15,23 13,42 8,77 39,9 4,2 8,6100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,22
87,4677,0 59,6 14,80 12,95 7,76 42,4 4,2 8,997,291,6 88,41,252. T   (Pilz)
87,9481,7 61,1 15,08 13,26 8,11 40,3 4,2 8,599,094,0 92,51,223. B5 (Bakterium)
87,7179,3 63,5 14,68 12,88 8,19 39,1 4,2 8,596,497,7 93,41,204. TB5 (Pilz+Bakt)

87,7079,3 61,4 14,86 13,03 8,02 40,6 4,2 8,694,4 97,5 91,5Prüf-Mittel 1,22
87,79
1,46

1,22 93,698,195,879,3 62,3 14,95 13,13 8,21 40,4 4,2 8,6Vers.-Mittel: 
GD 5%: 10,3 17,35 1,161,08 2,98 6,0 1,1 1,026,7 7,1 34,00,10

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

9�(�5�6�8�&�+�6��*�/�,�(�'�(�5 $Q]DKO�EHL�9HUHLQ]HOQ
0lQJHO�QDFK�)HOGDXIJ�

0lQJHO�QDFK�9HUHLQ]�
0lQJHO�Q��5HLKHQ�VFKO�

$Q]DKO�EHL�(UQWH)HOGDXI�JDQJ
� =DKO�3DU]HOOH���XQEHK� ��� ��� ������� �����������7����3LO]� ��� ��� ������� �����������%���%DNWHULXP� ��� ��� ������� �����������7%���3LO]�%DNW ��� ��� ������� ��������

���� �������� ����������� ��� ��� ����0LWWHOZHUW$Q]DKO�:HUWH ������������
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RHIZOCTONIA PILLIERUNG KWS

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben Zusatzstoffe in der Pillenhüllmasse
in Rhizoctoniabefallsgebieten auf die Entwicklung der Zuckerrübe ?

O T T M A R I N G 

Versuchsansteller: Michael Wasmeier

Versuchsort: Ottmaring, Kr. Deggendorf/ Ndb. Höhe in m über NN 329

Vorfrucht: Winterweizen
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kreiselegge
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. o. A. 
Empfehlung

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst - - - - - - 200 - - - 30 - - -
Aussaat: 06.04.05 Frühjahr 120 48 48 - - - 24 - - -
Vereinzelt: 13.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 16.09.05 insgesamt kg/ha 120 48 248 - - - 54 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  o. A.: ohne Angaben Fungizidbehandlung:
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 22.07.04 1,00 l Opus
28.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 23.08.04 1,00 l Spyrale
19.05.05 2. NAK 1,50 l Goltix SC + 0,70 l Betanal Expert + 0,30 l Spectrum + 4,00 l Aminosol
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben-
ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

Pillierung KWS Ottmaring 2005

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

87,5387,0 84,9 14,30 12,52 10,69 34,1 4,9 9,5100,0100,0 100,01,181. unbeh.

87,5387,0 84,9 14,30 12,52 10,69 34,1 4,9 9,5100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,18
87,4884,0 81,8 14,30 12,52 10,30 34,8 4,6 9,5100,096,3 96,41,182. T   (Pilz)
87,6884,5 82,3 14,33 12,56 10,36 33,5 4,5 9,5100,296,9 97,01,163. B5 (Bakterium)
87,9089,3 86,2 14,58 12,82 11,09 33,4 4,4 9,2101,9101,5 103,81,154. TB5 (Pilz+Bakt)

87,6985,9 83,4 14,40 12,63 10,58 33,9 4,5 9,498,2 100,7 99,0Prüf-Mittel 1,17
87,65
0,87

1,17 99,3100,598,786,2 83,8 14,38 12,61 10,61 34,0 4,6 9,4Vers.-Mittel: 
GD 5%: 5,9 6,77 0,830,83 1,29 2,2 0,9 1,18,0 5,8 12,10,05

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

9�(�5�6�8�&�+�6��*�/�,�(�'�(�5 $Q]DKO�EHL�(UQWH0lQJHO�QDFK�)HOGDXIJ�
0lQJHO�QDFK�9HUHLQ]�

0lQJHO�Q��5HLKHQ�VFKO�
0lQJHO�YRU�(UQWH $Q]DKO�EHL�9HUHLQ]HOQ

)HOGDXI�JDQJ
� =DKO�3DU]HOOH���XQEHK� ��� ��� ���� ������� ����������7����3LO]� ��� ��� ���� ������� ����������%���%DNWHULXP� ��� ��� ���� ������� ����������7%���3LO]�%DNW ��� ��� ���� ������� �������

���� �������� ���� �������� ������� ��� ��� ���0LWWHOZHUW$Q]DKO�:HUWH ������������
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INSEKTIZIDPILLIERUNGEN

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben verschiedene Insektizide in der
Pillenhüllmasse auf die Entwicklung der Zuckerrübe?

H A G E L S T A D T 

Versuchsansteller: Thomas Scheuerer

Versuchsort: Hagelstadt, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 368

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination

N P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 67 kg Nmin 21 mg 20 mg 15 mg - - - 7
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - - - - - - -

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Modus Herbst 18 42 - - - 1600 84 - - -
Aussaat: 06.04.05 Frühjahr 135 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): - - - insgesamt kg/ha 143 42 - - - 1600 84 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 28.07.05 1,00 l Juwel
22.04.05 1. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,75 l Kontakt 320 SC + 2,00 l Aminosol
19.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Insektizidversuch  Hagelstadt  2005

Aufwand- Feld- Anzahl RE ZG SMV BZE
 Versuchsglieder menge aufg. Ernte rel. rel. % rel.

g AS/U %

1. ohne Insekt.   - - - 50,4 62,3

2. Imprimo Imidacl. 90 + Tefl. 4 83,3 97,5
3. Poncho alpha Chlot. 60 + Cyfl. 8 85,5 97,3
4. Poncho alpha + 30 IP. alpha + Imidacl. 30 89,5 101,8 FA hohe Ausstattung: 86,3 %
5. Akteur Imidacl. 10 + Tefl. 2,7 79,3 95,3 FA niedrige Ausstattung: 82,7 %
6. Poncho beta Chlot. 10 + Cyfl. 8 86,1 100,0
7. Poncho beta + 10 I. P. beta + Imidacl. 10 86,8 98,8
8. Cruiser + Force Thiam. 60 + Tefl. 8 87,0 100,3
9. Cruiser + Force Thiam. 15 + Tefl. 6 84,2 97,0

10. Cruiser + Force Thiam. 10 + Tefl. 4 82,7 96,0

GD:
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ARGE Standort Nr. 
Bonn Buir 1 
BW Grombach 2 
Franken Acholshausen 3 
 Allersheim 4 
 Oberickelsheim 5 
Nord Borsum 6 
 Groß Mahner 7 
 Hondelage 8 
 Tellow 9 
 Wessenstedt 10 
Regensburg Hagelstadt 11 
Worms Altenstadt 12 
Zeitz Dobitschen 13 

Insektizide in der Pillenhüllmasse – Ringversuch KA/Bayer/Syngenta 
Einjährige Auswertung 2005 

 
Die im Rahmen eines Ringversuches durch-
geführte Wirksamkeitsprüfung von unterschied-
lichen Wirkstoffen am Saatgut wurde 2005 an 
13 Standorten in Deutschland durchgeführt. 
Neben einer unbehandelten Kontrolle wurde die 
Wirkung von Poncho alpha (60 g Clothianidin + 
8 g beta-Cyfluthrin), Poncho alpha + (=Poncho 
alpha plus 30 g Imidacloprid) sowie Poncho 
beta (10 g Clothianidin + 8 g beta-Cyfluthrin) 
und Poncho beta + (= Poncho beta plus 10 g 
Imidacloprid) neben den Standards Imprimo 
(90 g Imidacloprid + 4 g Tefluthrin), Akteur (10 g 

Imidacloprid + 2,7 g Tefluthrin) und Cruiser + Force (60 g Thiamethoxam + 8 g Tefluthrin) 
geprüft. Letzteres wurde zusätzlich in Form reduzierter Varianten mit 15 g Thiamethoxam + 
6 g Tefluthrin und 10 g Thiamethoxam + 4 g (Cruiser + Force) getestet. 

Bei der frühen Feldaufgangszählung zeigte sich bei den Varianten mit geringer 
Insektizidkonzentration eine höhere Auflaufgeschwindigkeit. Bei der abschließenden Auf-
gangszählung waren die Unterschiede zwischen den Varianten mit insektizider Ausstattung 
jedoch nicht mehr feststellbar. Bezüglich des Bereinigten Zuckerertrages gab es zwischen 
den Varianten keine statistisch absicherbaren Differenzen. Die Bonituren auf Fraßstellen 
am Hypokotyl durch Moosknopfkäferbefall der fränkischen Standorte Allersheim, 
Acholshausen und Oberickelsheim zeigten eine hohe Wirkung bei den Varianten Imprimo, 
Poncho alpha und Poncho alpha +. Der Befall war in den anderen Varianten stärker 
ausgeprägt, wobei Poncho beta + sowie Cruiser + Force (60 g + 8 g) einen besseren 
Fraßschutz zeigten, als die Varianten mit geringerer Insektizidkonzentration (Akteur, 

9 • 

• 1 

7 • 

• 2 

• 3    • • 5 

6 • 

12 •  

• 11

•10 

13 • 

4

 • 8 
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Variante
Wirkstoff 1 Wirkstoff 2 Wirkstoff 3 Menge (g/U)

unbehandelt - - - -
Imprimo Imidacloprid - Tefluthrin 90+4
Poncho alpha Clothianidin - beta-Cyfluthrin 60+8
Poncho alpha + Clothianidin Imidacloprid beta-Cyfluthrin 60+30+8
Akteur Imidacloprid - Tefluthrin 10+2,7
Poncho beta Clothianidin - beta-Cyfluthrin 10+8
Poncho beta + Clothianidin Imidacloprid beta-Cyfluthrin 10+10+8
Cruiser + Force Thiamethoxam - Tefluthrin 60+8
Cruiser + Force Thiamethoxam - Tefluthrin 15+6
Cruiser + Force Thiamethoxam - Tefluthrin 10+4

                                                                                       
Poncho beta, Cruiser + Force red.). Hinsicht-
lich des Befalls mit Moosknopfkäfern (Ato-
maria linearis) am Blattapparat der Zuckerrübe
an den Standorten Borsum und Groß Mahner
zeigten die Behandlungen Imprimo, Poncho
alpha, Poncho alpha + und Cruiser und Force
(60 g + 8 g) eine höhere Wirkung.  Eine Re-
duktion der Wirkstoffgehalte führten zu einer
entsprechend niedrigeren Wirkung. Dieses ist
auch für den Befall mit der Schwarzer
Bohnenlaus (Aphis fabae) am Standort Bor-
sum vergleichbar. Der Befall mit Rüben-
fliegenlarven an dem fränkischen Standort
Acholshausen war geringer als am Standort
Allersheim. Hier zeigten die Varianten Im-
primo, Poncho alpha, Poncho alpha + sowie
Cruiser und Force eine höhere Wirkung. Die
Varianten Poncho beta, Poncho beta + sowie
die red. Varianten Cruiser und Force zeigten
tendenziell etwas geringere Wirkungen. Akteur
erreichte, abgesehen von der Kontrolle,  deut-
lich den höchsten Befall.  
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ohne Insektizid 55,0 63,2 76,4 36,5 42,6 36,2 52,7 51,3 34,1 45,6 48,8 66,4 52,1

Imprimo 40,8 56,3 68,8 29,8 29,0 39,0 42,9 60,0 72,7 26,3 43,4 59,7 48,2

Poncho Alpha 49,0 58,8 75,0 41,0 31,8 34,8 49,3 66,1 69,5 40,1 46,0 64,4 53,7

Poncho Alpha + 35,2 55,5 70,4 33,8 29,0 32,8 38,7 62,1 71,9 27,4 33,1 55,0 46,5

Akteur 49,8 60,7 72,1 42,0 36,9 28,5 51,2 65,6 71,1 40,7 43,4 61,2 54,1

Poncho Beta 50,8 65,6 77,4 40,6 41,5 35,8 55,4 67,1 71,8 36,1 46,5 64,4 56,1

Poncho Beta + 48,7 60,4 73,6 37,3 31,3 32,3 54,2 64,3 67,0 36,0 39,6 60,1 52,0

Cruiser + Force 42,4 61,4 68,2 37,8 30,7 34,4 48,5 63,8 80,0 34,8 32,6 52,6 50,3

Cruiser + Force 51,3 63,5 78,2 42,4 38,1 41,3 52,7 66,4 71,6 44,5 46,9 60,6 56,0

Cruiser + Force 55,0 65,2 79,1 42,1 39,2 38,3 50,0 69,3 73,5 38,7 46,4 64,7 56,6

GD Tukey 5 % 13,5 15,9 15,6 7,8 21,5 39,4 18,0 10,1 21,0 13,1 12,7 16,8 7,4
s ns ns s ns ns ns s s s s ns s

Früher Feldaufgang [%] in Abhängigkeit von der Insektizidausstattung 
Ringversuch KA/Bayer/Syngenta – Insektizide in der Pillenhüllmasse, 2005 

 
  
 
 

* keine Einbeziehung in das Gesamtmittel auf Grund starker Frosteinwirkung 
** Hauptschädling Drahtwurm 
 s     = signifikante Differenzen zwischen den Versuchsgliedmittelwerten vorhanden 
ns   = keine signifikanten Differenzen zwischen den Versuchsgliedmittelwerten vorhanden 

76



 

Variante/Ort Ac
ho

ls
ha

us
en

Al
le

rs
he

im

Al
te

ns
ta

dt

Bo
rs

um

Bu
ir

D
ob

its
ch

en
 *

G
ro

m
ba

ch

G
ro

ß 
M

ah
ne

r

H
ag

el
st

ad
t

H
on

de
la

ge
 **

O
be

ric
ke

sh
ei

m

Te
llo

w

W
es

se
ns

te
dt

ge
sa

m
t n

 =
11

ohne Insektizid 89,6 67,1 85,5 80,3 87,1 72,0 86,9 61,3 50,4 31,8 83,3 87,0 73,7

Imprimo 91,0 90,6 91,7 80,5 90,5 82,6 88,2 84,8 83,3 80,0 80,0 88,7 86,3

Poncho Alpha 91,2 88,7 90,4 84,4 89,2 79,3 90,1 84,6 85,5 72,9 85,8 89,0 86,5

Poncho Alpha + 92,3 89,3 90,1 84,4 88,8 73,9 88,6 83,5 89,5 82,2 81,5 88,5 87,2

Akteur 91,3 85,8 89,0 82,4 88,6 79,8 91,9 86,7 79,3 80,2 87,0 89,4 86,5

Poncho Beta 92,9 88,5 90,5 83,0 88,6 80,1 89,3 84,9 86,1 77,6 84,6 89,2 86,8

Poncho Beta + 92,7 90,4 91,3 84,1 88,2 83,7 89,8 84,3 86,8 72,3 85,0 89,2 86,7

Cruiser + Force 87,7 84,5 90,3 84,8 89,3 85,3 88,6 85,2 87,0 88,0 84,2 88,7 87,1

Cruiser + Force 91,5 86,5 93,5 82,1 87,8 84,6 88,4 85,3 84,2 80,0 86,4 88,3 86,7

Cruiser + Force 91,7 90,4 89,2 83,8 89,1 83,2 88,0 86,3 82,7 80,9 86,2 89,9 87,1

GD Tukey 5 % 7,5 11,9 10,6 4,7 7,7 12,1 6,7 9,1 22,6 21,8 7,9 7,9 7,7
ns s ns ns ns s ns s s s ns ns s

Feldaufgang [%] in Abhängigkeit von der Insektizidausstattung 

Ringversuch KA/Bayer/Syngenta – Insektizide in der Pillenhüllmasse, 2005 

 
  
 

* keine Einbeziehung in das Gesamtmittel auf Grund starker Frosteinwirkung 
** Hauptschädling Drahtwurm 
s     = signifikante Differenzen zwischen den Versuchsgliedmittelwerten vorhanden 
ns   = keine signifikanten Differenzen zwischen den Versuchsgliedmittelwerten vorhanden 
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ohne Insektizid 100,0  - 100,0 100,0 100,0  - 100,0 100,0  -  - 100,0  - 100,0 100,0
Imprimo 109,1  - 103,1 96,9 102,6  - 104,7 111,4  -  - 99,1  - 90,6 102,2
Poncho Alpha 104,4  - 105,6 102,4 105,9  - 106,6 112,6  -  - 99,0  - 98,1 104,1
Poncho Alpha + 106,4  - 99,5 100,2 98,4  - 103,4 108,6  -  - 98,8  - 97,4 101,4
Akteur 102,4  - 105,4 99,1 102,2  - 98,8 115,2  -  - 102,5  - 92,3 102,1
Poncho Beta 109,9  - 100,9 93,4 103,5  - 106,3 107,3  -  - 99,3  - 94,9 102,0
Poncho Beta + 107,0  - 104,4 101,9 100,1  - 105,7 109,0  -  - 98,5  - 91,5 102,3
Cruiser + Force 106,2  - 103,5 102,4 102,1  - 96,6 112,7  -  - 100,0  - 89,5 101,6
Cruiser + Force 104,4  - 107,4 103,1 101,0  - 101,6 113,2  -  - 99,0  - 100,7 103,5
Cruiser + Force 108,1  - 101,2 96,5 100,7  - 104,3 110,8  -  - 97,8  - 97,4 101,9
GD Tukey 5 % 24,6  - 12,2 10,9 6,4  - 16,3 10,9  -  - 5,2  - 12,8 4,5

ns  - ns ns s  - ns s  -  - ns  - ns ns
ohne Insektizid
abs. [t/ha]

13,5  - 12,8 12,9 13,3  - 13,0 9,7 9,9 12,5 -  - 15,1  -

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

[ - ] = Versuch wurde nicht beerntet 
s    = signifikante Differenzen zwischen den Versuchsgliedmittelwerten vorhanden 
ns  = keine signifikanten Differenzen zwischen den Versuchsgliedmittelwerten vorhanden 

Bereinigter Zuckerertrag [%] in Abhängigkeit von der  Insektizidausstattung 
Ringversuch KA/Bayer/Syngenta – Insektizide in der Pillenhüllmasse, 2005 
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FUNGIZIDPILLIERUNGSVERSUCH

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben verschiedene Fungizidkonzentrationen 
in der Pillenhüllmasse auf die Entwicklung der Zuckerrübe? 

H A G E L S T A D T 

Versuchsansteller: Thomas Scheuerer

Versuchsort: Hagelstadt, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 368

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination

N P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 67 kg Nmin 21 mg 20 mg 15 mg - - - 7
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - - - - - - -

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst 18 42 - - - 1600 84 - - -
Aussaat: 06.04.05 Frühjahr 135 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 22.09.05 insgesamt kg/ha 143 42 - - - 1600 84 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 28.07.05 1,00 l Juwel
22.04.05 1. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,75 l Kontakt 320 SC + 2,00 l Aminosol
19.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix Super + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  
09.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

Tachigarensteigerung Hagelstadt 2005

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

90,3098,0 87,0 18,09 16,33 14,21 34,6 3,9 8,9100,0100,0 100,01,151. 0 g  Hymexazol

90,3098,0 87,0 18,09 16,33 14,21 34,6 3,9 8,9100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,15
90,28100,3 85,7 18,06 16,31 13,96 34,8 3,8 8,999,998,4 98,21,162. 14 g Hymexazol
90,3098,8 83,7 18,19 16,42 13,75 35,2 3,9 8,9100,696,2 96,81,163. 18 g Hymexazol
90,23101,3 86,1 18,09 16,32 14,04 35,0 4,1 9,1100,098,9 98,81,174. 30 g Hymexazol

90,27100,1 85,1 18,11 16,35 13,92 35,0 3,9 9,097,8 100,1 97,9Prüf-Mittel 1,16
90,28
0,41

1,16 98,5100,198,499,6 85,6 18,11 16,35 13,99 34,9 3,9 8,9Vers.-Mittel: 
GD 5%: 9,1 5,51 0,200,18 0,89 2,2 0,6 1,76,3 1,0 6,20,07

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Anzahl 
bei Ernte

Feldauf-
gang

% Zahl/Parzelle

1. 0 g  Hymexazo 98,087,0
2. 14 g Hymexaz 100,387,6
3. 18 g Hymexaz 98,887,6
4. 30 g Hymexaz 101,388,9

16,0
99,6Mittelwert

Anzahl Werte 16,0
87,8
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FUNGIZIDPILLIERUNGSVERSUCH

Versuchsfrage: Welchen Einfluß haben verschiedene Fungizidkonzentrationen 
in der Pillenhüllmasse auf die Entwicklung der Zuckerrübe? 

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber 2x

Pflug
Frühjahr: Kombination 1x 

Kombination 1x + Cambridge-Walze
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,4 2,5/0,9 8/4 26/21 1,9 0,4
Empfehlung 130 0 170 2600 0 2

Parzellengröße: 10,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst - - - 56 160 2160 136 - - -
Aussaat: 07.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: 12.05.05  
Beerntung: 21.09.05 insgesamt kg/ha 104 88 192 2160 148 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell 18.07.05 1,00 l Juwel
22.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol 24.08.05 1,00 l Opus
20.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix SC + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  
06.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Name

Ausbeut-
barer

Zucker

% a. S. %

VERSUCHS-
GLIEDER

Anzahl
Rüben

bei
Ernte

Zucker-
gehalt

Berein.
 Zucker-
gehalt

Rüben
Ertrag K

Zucker-
ertrag

bereinigt Amino-NNa

mmol/1000g RübenTsd/ha

Tachigarensteigerung Makofen 2005

t/ha % % t/ha rel.rel.rel.

SMV

89,5590,5 86,4 16,35 14,64 12,65 31,9 3,9 8,3100,0100,0 100,01,111. 0 g  Hymexazol

89,5590,5 86,4 16,35 14,64 12,65 31,9 3,9 8,3100,0 100,0 100,0Verr.-Mittel 1,11
89,6292,0 87,0 16,11 14,44 12,55 30,3 3,8 7,798,5100,7 99,21,072. 14 g Hymexazol
89,6891,3 85,8 16,43 14,73 12,63 31,2 3,7 8,1100,599,2 99,81,093. 18 g Hymexazol
89,6591,5 86,7 16,44 14,74 12,77 31,4 3,8 8,3100,5100,3 101,01,104. 30 g Hymexazol

89,6591,6 86,5 16,33 14,64 12,65 31,0 3,8 8,0100,1 99,8 100,0Prüf-Mittel 1,09
89,63
0,20

1,09 100,099,9100,191,3 86,5 16,33 14,64 12,65 31,2 3,8 8,1Vers.-Mittel: 
GD 5%: 4,0 2,09 0,260,28 0,36 2,0 0,2 0,82,4 1,7 2,90,04

 
Grenzdifferenzberechnung nach: multipler t-Test

V E R S U C H S -
G L I E D E R

Mängel 
nach 

Vereinz.

Mängel n. 
Reihen-

schl.

Anzahl 
bei Ernte

Anzahl 
bei 

Vereinzeln

Feldauf-
gang

% Zahl/Parzelle

1. 0 g  Hymexazo 2,8 2,8 90,5 91,092,8
2. 14 g Hymexaz 2,3 2,5 92,0 91,895,3
3. 18 g Hymexaz 1,8 2,8 91,3 92,895,1
4. 30 g Hymexaz 2,8 2,0 91,5 93,095,4

16,0 16,016,0
2,4 2,5 91,3 92,1Mittelwert

Anzahl Werte 16,016,0
94,7
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HERBIZIDVERSUCH-REGIONAL

Versuchsfrage: Welche Wirkung und Verträglichkeit zeigen verschiedene Tankmischungen 
in Zuckerrüben?

H A G E L S T A D T 

Versuchsansteller: Thomas Scheuerer

Versuchsort: Hagelstadt, Kr. Regensburg/ Opf. Höhe in m über NN 368

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Saatbettkombination

N P2O5 K2O CaO MgO pH
DSN-Gesamt 67 kg Nmin 21 mg 20 mg 15 mg - - - 7
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - - - - - - -

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Tiziana Herbst 18 42 - - - 1600 84 - - -
Aussaat: 06.04.05 Frühjahr 135 - - - - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 22.09.05 insgesamt kg/ha 143 42 - - - 1600 84 - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
lt. Plan 28.07.05 1,00 l Juwel

 

83



Herbizidversuch (regional):Hagelstadt
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Bonitur: 13.06.2005

BZE   Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 98,9 48 20 76 8 5 13

VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
7.4. 22.4. 2.5 17.5 gung % wirkung %           %

2. Betanal Expert 1,25 1,00
Goltix SC 2,00 1,00
Rebell 3,00 1,00 101,6 7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00

3. Betanal Expert 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 2,00
Rebell 3,00 101,2 6 99,8 99,5 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00

4. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00

Goltix SC 1,00 1,00 2,00 100,0 9 99,8 99,5 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

5. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 1,00
Rebell 1,50 1,50 1,50 98,5 12 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

6. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Debut 0,30 0,03
FHS (Exell) 0,25 0,25
Goltix SC 1,00 1,00 1,50 99,2 14 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00
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Herbizidversuch (regional):Hagelstadt
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Bonitur: 13.06.2005

BZE   Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 98,9 48 20 76 8 5 13

VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
7.4 22.4 2.5 17.5 gung % wirkung %           %

7. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 0,70 1,50

Spectrum 0,30 0,60 97,9 24 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

8. Goltix Super 2,00 2,00 2,00
Kontakt 320 SC 0,75 0,75 0,50
Oleo Super 0,50 0,50 0,50 101,1 14 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

9. Betanal Quattro 2,00 2,00 2,00
Goltix SC 2,00 102,7 7 99,8 99,8 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

10. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 1,00 2,00
Lontrel 0,40 0,60 101,3 7 99,8 99,8 100,0 100,0 99,8
Aminosol 1,00 2,00 2,00

11. Powertwin 0,75 0,75 0,75
Goltix SC 1,00 1,00 2,00
Oleo Super 0,50 0,50 0,50 103,0 5 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

12. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 1,00 1,00
Rebell 1,00 1,00

Spectrum 0,15 0,45 98,2 24 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

GD: 4,2
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HERBIZIDVERSUCH-REGIONAL

Versuchsfrage: Welche Wirkung und Verträglichkeit zeigen verschiedene Tankmischungen 
in Zuckerrüben?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber 2x

Pflug
Frühjahr: Kombination 1x 

Kombination 1x + Cambridge-Walze
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,4 2,5/0,9 8/4 26/21 1,9 0,4
Empfehlung 130 0 170 2600 0 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst - - - 56 160 2160 136 - - -
Aussaat: 07.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 28.09.05 insgesamt kg/ha 104 88 192 2160 148 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
lt. Plan 18.07.05 1,00 l Juwel

24.08.05 1,00 l Opus
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Herbizidversuch (regional):Makofen
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Bonitur: 17.06.2005

BZE   Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %

Zuckerrübe  Unkraut
1. Unbehandelt 95,8 45 27 39 29 16 11 5

VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
11.4 22.4 2.5 20.5 gung % wirkung %           %

2. Betanal Expert 0,65 0,65
Goltix SC 2,00 1,50
Rebell 3,00 1,00 101,2 8 99,0 100,0 100,0 100,0 100,0 96,0
Aminosol 1,00 2,00

3. Betanal Expert 0,65 0,65
Goltix SC 1,00 2,00
Rebell 3,00 103,6 7 98,0 100,0 100,0 100,0 100,0 90,0
Aminosol 1,00 2,00

4. Betanal Expert 0,65 0,65 0,65

Goltix SC 1,00 1,00 2,00 100,0 10 99,3 100,0 100,0 100,0 100,0 98,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

5. Betanal Expert 0,65 0,65 0,65
Goltix SC 1,00 1,50
Rebell 1,50 1,50 1,00 97,1 12 98,7 100,0 100,0 98,3 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

6. Betanal Expert 0,65 0,65 0,65
Debut 0,02 0,02
FHS (Exell) 0,17 0,17
Goltix SC 1,00 1,00 1,50 100,6 13 98,3 100,0 100,0 96,3 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00
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HERBIZIDVERSUCH-REGIONAL

Versuchsfrage: Welche Wirkung und Verträglichkeit zeigen verschiedene Tankmischungen 
in Zuckerrüben?

O B E R N D O R F

Versuchsansteller: Fürstl. Fugger'sche Domänenverwaltung
Betreuung: Landwirtschaftsamt Augsburg/ LfL Freising
Versuchsort: Oberndorf/ Lech, Kr. Donau - Ries/Schwaben, Höhe in über NN 

Vorfrucht: Sommergerste
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Pflug  

Frühjahr: Kompaktor

N P2O5 K2O CaO MgO Bor
DSN-Gesamt 62 kg Nmin 19 mg 14 mg 15 mg
Empfehlung o. A. o. A. o. A. - - - o. A. - - -

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Modus Herbst - - - - - - 120 - - - - - - - - -
Aussaat: 12.04.05 Frühjahr 103 92 - - - - - - - - - - - -
Vereinzelt: - - -  
Kernbeerntung (10,00 m²): 23.09.05 insgesamt kg/ha 103 92 120 - - - - - - - - -

o. A.: ohne Angaben
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
lt. Plan 09.08.05 1,00 l Spyrale
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Herbizidversuch (regional):Oberndorf
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Bonitur: 13.06.2005

BZE   Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 75,8 55 24 31 29 20 8 12

VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
12.4 25.4 3.5 24.5 gung % wirkung %           %

2. Betanal Expert 1,25 1,00
Goltix SC 2,00 1,50
Rebell 3,00 1,00 98,9 5 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 98,8
Aminosol 1,00 2,00

3. Betanal Expert 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 2,00
Rebell 3,00 98,8 5 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 98,8
Aminosol 1,00 2,00

4. Betanal Expert 1,00 1,00 1,25

Goltix SC 1,00 1,00 2,00 100,0 6 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

5. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 1,50
Rebell 1,50 1,50 1,00 99,8 9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

6. Betanal Expert 1,00 1,00 1,25
Debut 0,30 0,03
FHS (Exell) 0,25 0,25
Goltix SC 1,00 1,00 2,00 100,0 12 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00
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Herbizidversuch (regional):Oberndorf
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Bonitur: 13.06.2005

BZE   Deckungsgrad %        Anteil der Unkräuter in %
Zuckerrübe  Unkraut

1. Unbehandelt 75,8 55 24 31 29 20 8 12

VA 1. NAK 2. NAK 2./3. NAK Schädi- Gesamt-           Wirkungsgrad
12.4 25.4 3.5 24.5 gung % wirkung %           %

7. Betanal Expert 1,00 1,00 1,25
Goltix SC 1,00 0,70 1,50
Spectrum 0,30 0,60 99,0 11 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

8. Goltix Super 2,00 2,00 2,00
Kontakt 320 SC 0,75 0,75 0,75
Oleo Super 0,50 0,50 0,50 102,4 9 99,5 99,8 100,0 100,0 100,0 99,5
Aminosol 1,00 2,00 2,00

9. Betanal Quattro 2,00 2,00 2,00
Goltix SC 2,00 99,9 7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

10. Betanal Expert 1,00 1,00 1,25
Goltix SC 1,00 1,00 2,00
Lontrel 0,40 0,60 100,5 6 99,5 99,7 100,0 100,0 100,0 99,3
Aminosol 1,00 2,00 2,00

11. Powertwin 0,75 0,75 1,00
Goltix SC 1,00 1,00 2,00
Oleo Super 0,50 0,50 0,50 101,6 7 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 99,3
Aminosol 1,00 2,00 2,00

12. Betanal Expert 1,00 1,00 1,00
Goltix SC 1,00 1,00 1,00
Rebell 1,00 1,00
Spectrum 0,15 0,45 100,2 11 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Aminosol 1,00 2,00 2,00

GD: 5,0
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CERCOSPORAVERSUCH

Versuchsfrage: Welche Wirkung zeigen verschiedene Fungizide
gegen Blattkrankheiten in Zuckerrüben?

M A K O F E N

Versuchsansteller: Franz Gabriel Freiherr v. Poschinger
Oberverwalter Herr Geiger

Versuchsort: Makofen, Kr. Straubing-Bogen/ Ndb. Höhe in m über NN 327

Vorfrucht: Winterweizen  
Zwischenfrucht: - - -
Bodenbearbeitung: Herbst: Grubber 2x

Pflug
Frühjahr: Kombination 1x 

Kombination 1x + Cambridge-Walze
N P2O5 K2O CaO MgO Bor

EUF-Bodenwert * 0,7/1,4 2,5/0,9 8/4 26/21 1,9 0,4
Empfehlung 130 0 170 2600 0 2

Parzellengröße: 20,00 m² Düngung
Sorte: Felicita Herbst - - - 56 160 2160 136 - - -
Aussaat: 07.04.05 Frühjahr 80 32 32 - - - 12 - - -
Vereinzelt: 12.05.05  
Kernbeerntung (10,00 m²): 28.09.05 insgesamt kg/ha 104 88 192 2160 148 - - -

* siehe:  Erläuterungen zur EUF-Untersuchung im Vorspann
Herbizidbehandlungen:  Fungizidbehandlung:  
14.04.05 VA 2,00 l Goltix SC + 3,00 l Rebell lt. Plan
22.04.05 1. NAK 1,00 l Goltix SC + 0,80 l Betanal Expert + 2,00 l Aminosol
20.05.05 2. NAK 2,00 l Goltix SC + 0,50 l Kontakt 320 SC + 4,00 l Aminosol  
06.06.05 Hirse 1,50 l Focus Ultra
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Fungizidversuch  Makofen 2005
Aufwand- Cerco- Echter RE ZG SMV BZE

 Versuchsglieder menge Bonitur Mehltau rel. rel. % rel.
l/ha 1 -  9 1 -  9

1. Kontr. unb. = 100 rel.   - - - 6,0 6,0 91,8 t/ha 17,10 % 1,24 %  14,01 t/ha

2. Opus 1,0 2,3 4,3 102,3 100,4 94,4 103,2
3. Juwel 1,0 2,0 4,3 104,5 100,1 96,8 104,9
4. Spyrale 1,0 3,8 5,5 100,2 100,9 97,6 101,4
5. Sphere 0,7 3,0 4,8 102,2 99,6 95,2 102,2

 6. Spyr.+ Amist.  0,6 + 0,6 3,3 5,0 102,5 101,2 96,0 104,1
 7. Harvesan 0,6 3,3 4,3 104,2 99,4 95,2 103,9
8. 1.Juwel/2.Opus  1,0/1,0 1,0 1,0 104,5 99,2 95,2 104,1
9. Circon/FCS 1,25 4,5 5,3 99,9 100,0 95,2 100,3

10. Opus + BetaB 0,5 + 2,0 2,8 4,8 102,2 100,1 95,2 102,7

GD 3,7 1,7 4,0 4,2
Anhang:

1. Harvesan 0,3 4,0 5,0 102,3 100,5 97,6 103,1

2. Arma  + Harves. 0,15 + 0,15 3,8 5,0 101,7 101,1 97,6 103,0
 

Fungizidbehandlung:  23.Juli   Nr. 2 - 10 + Anhang 1 + 2
 25.August   Nr. 8
 29.August   Nr. 10 (nur 2,0 l/ha BetaB)
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Fungizidversuch 2003 - 2005 (Makofen)
Aufwand- Cerco- Echter RE ZG SMV BZE

 Versuchsglieder menge Bonitur Mehltau rel. rel. % rel.
l/ha 1 -  9 1 -  9

1. Kontr. unb. = 100 rel.   - - - 5,9 5,1 90,3 t/ha 17,61 % 1,35 %  14,12 t/ha
2. Opus 1,0 2,3 2,8 105,0 102,8 93,0 108,7
3. Juwel 1,0 1,9 2,4 107,2 102,2 94,6 110,2
4. Spyrale 1,0 2,9 4,4 103,9 102,7 93,4 107,4
5. Sphere 0,7 2,7 3,2 106,4 101,9 93,4 109,1

 6. Spyr.+ Amist.  0,6 + 0,6 2,7 4,3 105,7 102,3 92,8 108,8
 7. Harvesan 0,6 2,8 2,8 104,9 102,2 92,1 108,0

GD 3,6 2,6 3,1 5,1

 Angaben zur dreijährigen Auswertung: 

 Jahr: Sorte:  Fungizidbehandlungen:    Ernte

 2003 Corinna 11. Juli + 12. Aug.           30. Sept.
 2004 Modus  27. Juli                06. Okt.
 2005 Felicita  23. Juli     28. Sept.
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